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Interview mit Dr. Hendrik Ziegenbein und Sören Albert

Dr. Hendrik Ziegenbein, Vorstandsvorsitzender und Sören Albert, 

Mitglied des Vorstandes der Sparkasse Gera-Greiz.

Die Sparkasse Gera-Greiz blickt 2024 auf ein besonderes Jubilä-

um - 200 Jahre Sparkasse. Wo liegen die Wurzeln? 

Dr. Hendrik Ziegenbein: Die Erholungsgesellschaft Ronneburg

gründete am 1. Mai 1824 eine Stadtsparkasse. Es war die älteste

Sparkasse im früheren Herzogtum Sachsen-Altenburg und eine der

ältesten Sparkassen in Deutschland. Im Geschäftsgebiet unserer

heutigen Sparkasse Gera-Greiz ist es die älteste Sparkasse. 

Dass eine Erholungsgesellschaft eine Sparkasse gründet, ist zu-

mindest nach heutigen Maßstäben außergewöhnlich. 

Sören Albert: Das mag sein. Doch schauen wir uns mal an, was die

Gründungsväter der Ronneburger Sparkasse bewegte. Sie hatten

den Spargedanken für eine breite Kundschaft im Blick. Bis dahin

gab es keine Möglichkeit, Erspartes gewinnbringend anzulegen.

Das sollte sich ändern für die Bevölkerung und die Wirtschaft. Im

Vorwort zu den Statuten der Sparkasse Ronneburg heißt es: „Man

ist im Voraus überzeugt, dass es gewiss für jeden Einwohner ein er-

freulicher Gedanke sein wird, eine Anstalt eröffnet zu sehen, in

welcher er seine ersparten Groschen niederlegen kann, um nach

Jahren, bei vorzüglichen Lebensereignissen, sie als ein Kapital zu-

rückzunehmen.“ 

Und wann wurde die Sparkasse kommunal? 

Sören Albert: Am 1. Januar 1882 ist die Sparkasse von der Erho-

lungsgesellschaft auf die Stadt Ronneburg übergegangen. 

Liest man die Statuten der Sparkasse Ronneburg aus dem Jahr

1824, so erinnert grundsätzlich vieles an das aktuelle Geschäftsmo-

dell. 

Dr. Hendrik Ziegenbein: Tatsächlich ist das Prinzip das gleiche: Da-

mals wie heute sind wir für die Menschen und die Wirtschaft in der

Region da. Das hat sich bewährt - trotz gesellschaftlicher Umbrü-

che und Währungsreformen. Über Generationen vertrauen uns die

Menschen, wissen Kompetenz und Sicherheit zu schätzen. 

Natürlich hat sich unsere Sparkasse in den 200 Jahren weiterentwi-

ckelt. Heute bieten wir über klassische Finanzprodukte hinaus eine

ganzheitliche und lebensphasengerechte Beratung nach dem Spar-

kassen-Finanzkonzept. 

Doch nicht nur mit unseren Produkten haben wir uns weiterentwi-

ckelt. Auch technisch ist unsere Sparkasse auf dem neuesten Stand

mit Onlinebanking und weiteren digitalen Angeboten. Und das

weiterhin in unserem Geschäftsgebiet mit dem dichtesten Filial-

netz aller Banken, mit persönlicher Beratung und mobilem Service. 

Sören Albert: Dass unsere Sparkasse von anonymen professionel-

len Experten regelmäßig als Sieger im Bankentest gekürt wird,

macht uns stolz und bestärkt uns, dass wir im Interesse unserer

Kunden auf dem richtigen Weg sind. Nicht unerwähnt soll bleiben,

dass die Sparkasse Gera-Greiz zu den größten Arbeitgebern in der

Region zählt, ein attraktives Ausbildungsunternehmen ist und sich

auch als guter Steuerzahler als Partner der Kommunen beweist. 

Die Sparkasse Gera-Greiz, u.a. mit ihren beiden Stiftungen, en-

gagiert sich stark für wohltätige, gemeinnützige Zwecke. Wa-

rum dieser Aufwand? 

Dr. Hendrik Ziegenbein: Anders als bei Großbanken fließt das

Geld, das wir dank der Treue und des Vertrauens unserer Kunden

sowie des Engagements unserer Mitarbeiter verdienen, nicht in die

Taschen von Großaktionären. Wir helfen vielmehr, Gera und den

Landkreis attraktiver zu gestalten, das Ehrenamt zu stärken und er-

füllen damit unseren öffentlichen Auftrag mit Leben. 

Was dürfen die Kunden vom 200. Jubiläum ihrer Sparkasse Gera-

Greiz erwarten? 

Dr. Hendrik Ziegenbein: Wir feiern natürlich gemeinsam mit unse-

ren Kunden dieses Jubiläum - beginnend am Vorabend des 200. Ge-

burtstages in Ronneburg bis hin zum 100. Weltspartag Ende Okto-

ber 2024.

(Interview aus dem Sparkassen-Journal 4/2023)

1. Mai 1824

Gründung der Sparkasse von der damaligen Erholungsgesellschaft

Ronneburg im Gebäude der Erholungsgesellschaft Siebenberge 7

n 200 Jahre Sparkasse

    Wenn aus Zeit Geschichte wird.
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1. Januar 1882

Übernahme der Sparkasse durch die Stadtgemeinde Ronneburg

Mai 1882

Umzug der Sparkasse von Siebenberge 7 in den Rathaus-saal Markt 

6. März 1923

Schließung des Ratskellers im Rathaus

April/Mai 1923

Umzug der Stadtsparkasse in das Erdgeschoss des Rathauses – ehe-

maliger Ratskeller

Juni 1927

Zusammenlegung der Stadtsparkasse mit der im Jahr 1922 gegrün-

deten Stadtbank unter dem Namen Stadtsparkasse

4. Mai 1992

Wiedereröffnung der Sparkassenfiliale nach umfangreichen Reno-

vierungs- und Modernisierungsarbeiten – damals zugehörig zur

Stadt- und Kreissparkasse Gera

Gebäude der damaligen Erholungsgesellschaft Siebenberge 7

Liebe Ronneburgerinnen, liebe Ronneburger,

am 1. Mai 1824 gründete die Erholungsgesellschaft Ronneburg die

Sparkasse, die damit die älteste Filiale und Zeitgeber für unser dies-

jähriges Jubiläum – 200 Jahre Sparkasse Gera-Greiz – ist. 

Dieses herausragende Ereignis wollen wir mit Ihnen gemeinsam fei-

ern.

Am Vortag unseres 200. Geburtstages, den 30. April 2024, wird der

Marktplatz zu einem nostalgischen Jahrmarkt für Groß und Klein.

Ab 13 Uhr laden wir alle Kids zu einem tollen Programm mit Karus-

sell, Kindereisenbahn, Glücksrad, Hau den Lukas, Leierkastenmann,

Bastelstraße und vieles mehr ein.

Schneiden Sie mit uns gemeinsam unsere große Jubiläumstorte an.

Wir versprechen, es wird sehr lecker.

Um 16 Uhr haben wir die Bergmannskapelle eingeladen, die für uns

aufspielen wird. Ankündigen möchten wir die Musiker mit Ihnen ge-

meinsam mit einem riesen Start von Jubiläumsluftballons, die wir

für alle vorbereitet haben.

Abschließen (gegen 18 Uhr) möchten wir diesen tollen Tag mit ei-

nem kleinen Umzug durch Ronneburg, vorbei an dem Gebäude der

damaligen Erholungsgesellschaft Siebenberge 7, begleitet von der

Bergmannskapelle. Gehen Sie mit Ihrer Familie und uns gemeinsam

diesen historischen Weg. Lampions sind sehr gerne gesehen. Ge-

bastelt werden können diese auch auf dem nostalgischen Jahr-

markt.

Freuen Sie sich auf tolle Jubiläumsprodukte.

Was ist ein Jubiläum ohne eine Medaille. Unsere Jubiläums-Medail-

le – 200 Jahre Sparkasse Gera-Greiz – in Feingold und -silber können

unsere Kundinnen und Kunden ab dem 30. April 2024 in allen Filia-

len unseres Hauses kaufen. Start ist natürlich in unserer ältesten Fi-

liale, hier in Ronneburg.

Gestaltet ist die Medaille mit dem Gebäude der Erholungsgesell-

schaft Ronneburg Siebenberge 7 und unserem Jubiläumslogo.
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Die Bürgermeisterin informiert

Geschenk der 

Bürgermeisterin 

an die Bürgerinnen 

und Bürger der 

Stadt Ronneburg!

n Das letzte Wort

Das letzte Wort habe ich nicht oft gehabt. Dennoch ist nun jede

Veranstaltung die letzte, die ich in unserer Gemeinschaft als Bür-

germeisterin begleiten darf. In diesem Jahr bin ich seit 30 Jahren,

von 1994 bis 2024, in der Kommunalpolitik tätig, davon 12 Jahre

als Bürgermeisterin. Ich habe nichts versprochen, meine Ziele

aber klar definiert. Meine Meinung innerhalb und außerhalb der

Kommunalpolitik habe ich Ihnen als Bürgerinnen und Bürgern ge-

genüber ebenfalls stets mündlich und schriftlich geäußert.

Ich wollte jederzeit Meister der Bürger sein, ansprechbar zu allen

Tageszeiten, vor dem Dienst, nach dem Dienst und wenn es ge-

brannt hat oder die Kühe ausgebrochen sind oder jemand drin-

gend meine Hilfe an einem Feiertag gebraucht hat. 

Ich wollte nicht nur verwalten, sondern auch gestalten. 

Wollen kann man dabei so Vieles.

Das kleine Wort „Ich will“, das Wort ist mächtig,

Sprichts einer ernst und still,

die Sterne reißt vom Himmel

Das eine Wort: ICH WILL! Friedrich Halm

Aber sich Ziele zu setzen ist die eine Sache, sie zu erreichen, eine

andere. Allein kann man sowieso nichts erreichen, das geht nach

wie vor nur gemeinsam. 

Die gemeinsamen Mitstreiter habe ich immer gefunden. Vor al-

lem die ehrenamtlichen Bürgerinnen und Bürger sind mir bei der

Entwicklung des Zusammenlebens in unserer Stadt Ronneburg

eine große Stütze gewesen. Die vielen Gespräche mit Vereinen,

durchgeführte Veranstaltungen, Diskussionen und Treffen mit

Partnerstädten kann ich gar nicht alle aufzählen, die in den letz-

ten 12 Jahren im Mittelpunkt des Gemeinwohls standen.

Bedanken möchte ich mich deshalb ganz herzlich bei engagierten

Bürgerinnen und Bürgern, Firmen, Gewerbetreibenden und Ver-

einen, Schulen, Kindertagesstätten, der Freiwilligen Feuerwehr,

den langjährigen musikalischen Begleitern Dixie-Mixer und Insti-

tutionen, die in den letzten 12 Jahren meiner Amtszeit zum Ge-

meinwohl beigetragen haben.

Das Verwalten und Gestalten einer Gemeinde wird immer

schwieriger. Nach 11 ausgeglichenen Haushalten stehen wir mit-

tendrin in der Haushaltsdiskussion 2024. Die Zahlen sind erschre-

ckend. Hier brauchen die Stadträte viel Geduld und Mut zur Ent-

scheidung, was wir uns in diesem und in den Folgejahren leisten

können und wollen.

Für die Pflege der „Neuen Landschaft“ standen 2012 noch 14

Hilfskräfte zur Verfügung, heute nicht einer. Die verbliebenen

Mitarbeiter mühen sich ständig um ein Areal, das viele Besucher

und Erholungssuchende anzieht.

Durch den zunehmenden Vandalismus und störendes Verhalten

von so manchem Zeitgenossen haben die Mitarbeiter des Bauho-

fes montags Aufräumtag bzw. Reparaturtag vom WE. 

Auch allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern will ich

heute herzlich danken für 12 Jahre aufregende Arbeit und An-

strengung in Umsetzung der vielen Vorhaben, die die Stadträte

jährlich beschlossen haben, mit wenig Personal und immer mehr

kommunalen Aufgaben. Dabei war die Arbeit im Stadtrat immer

von Sachlichkeit, fast immer einstimmigen Beschlüssen geprägt.

Dank auch den Stadträten und dem Seniorenbeirat der Stadt, der

sich engagiert für die Belange der älteren Bürgerinnen und Bür-

ger einsetzt! 

Ich habe bestimmt nicht alles richtig gemacht, einiges ist auch

nicht gelungen. Aber es geht immer weiter. Das, was noch nicht

geschafft wurde, ist zukünftig anzupacken. 

Aber was ist in den letzten 12 Jahren entstanden?

- Sicherung des gesamten Ostteils des Schlosskomplexes mit

Schlossturm,

- Schaffung einer neuen Kindertagesstätte „Krümelburg“,

- Erhalt eines Bürgersaales im Sportzentrumkomplexes,

- Breitstellung von zeitlich begrenzten Parkplätzen vor der Kin-

dertagesstätte „Luftikus“,

- Einrichtung einer neuen Begegnungsstätte für alle Genera-

tionen im „Ideenhaus Ronneburg“,

- Grundhafter Ausbau von 7 Straßen bzw. Straßenabschnitten,

- 1. Schillerstraße

- 2. Straße der O.-d.-F.

- 3. Grenzstraße

- 4. Mittelstraße 

- 5.Unterer Teil Goethestraße

- 6. Unterer Teil Mozartstraße

- 7. Clara-Zetkin-Straße

- Neubau des Breitscheidplatzes mit innerstädtischen Freizeit-

aktivitäten,

- Abriss Weltentor und Öffnung des 2.Abschnittes der Neuen

Landschaft Ronneburg jenseits der Drachenschwanzbrücke, 

- Schaffung eines Arboretums mit zahlreichen Nachpflanzun-

gen nach Bundesgartenschauplan,

- Installierung vieler Ausruhzonen in der Stadt und in der 

Neuen Landschaft,

- Schaffung eines Seniorenbeirates,

- Bau einer Bushaltestelle in Grobsdorf sowie Ertüchtigung der

Zisterne, Aufstellen von Bänken am Wanderweg,
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- Bereitstellung von innerstädtischen Parkplätzen für Gewer-

betreibende und Anwohner in der Rödergasse,

- Bekämpfung der Schrottimmobilien –  Ankauf von Eigentü-

mern, die seit über 20 Jahren keine Investitionen tätigen ( z.B.

Quartier Herrengasse ) und Abriss in Abstimmung mit dem

Landratsamt Greiz z.B. in der Neugasse, in der Brückengasse,

Kirchplatz,

- Neubau einer barrierefreien Toilettenanlage im Schützen-

haus,

- 12 x Babyempfang, finanziert aus 36.000 € Spenden (während

Corona persönliche Übergabe der Geschenke und Startgeld )

- Erhalt aller freiwilligen Aufgaben, wie Sommerbad, Sportzen-

trum, Bibliothek, Schloss, Schützenhaus, Bogenbinderhalle,

- Neugestaltung des Friedhofsvorplatzes,

- Zahlreiche Umrüstung und Neubau der Straßenbeleuchtung,

- Natürlich nicht zu vergessen der Kampf um die Verwaltungs-

aufgaben als Tagesgeschäft 

- Einrichtung Ausgabestelle der Tafel für Bedürftige in Ronne-

burg

Was muss 2024 angegangen werden? Zum Beispiel:

- Sanierung Drachenschwanzbrücke 

- Beseitigung von Schrottimmobilien

- Regenrückhaltung am Heidelbergweg

- Pumpenaustausch Sommerbad

- Planungsaufträge für weiteren Straßenbau (z.B. Umgehungs-

straße IG-Ost) was alles schon im Haushalt 2024 steht 

Die Investitionen richten sich nach dem Haushaltsvolumen, wel-

ches die Stadträte in der nächsten Stadtratssitzung beschließen.

Meine sehr geehrten Bürgerinnen und Bürger,

Ich war gern Ihre Bürgermeisterin. Es waren aufregende 12 Jahre

mit Anstrengung, Problemen Erfolgen, Verlusten und Rückschlä-

gen. Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unter-

stützung. Auch für Ihre Vorschläge, Kritik und Mut, den Sie mir

stets gemacht haben, für jeden Schwatz, den wir geführt haben,

für jedes Grüßen und Winken! Ich wünsche Ihnen von Herzen Ge-

sundheit, persönliches Glück und positives Denken. 

DANKE für die letzten 12 Jahre! 

Ihre Krimhild Leutloff, Bürgermeisterin

n Die Auszeichnung Ehrenamtlicher ist in Ronneburg zur schönen Tradition geworden

Am 15. März 2024 wurden im Rahmen des Neujahrsempfangs wie-

der besonders aktive Ronneburger ausgezeichnet.

Ihre langjährige, ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gemeinde wur-

de mit der Ehrennadel der Stadt Ronneburg und einem Eintrag ins

Ehrenbuch der Stadt gewürdigt.

Ausgezeichnet wurden:

Laudatio Niklas Malitz

Im Januar 2024 verloren wir einen der trickreichsten, fähigsten und

berühmtesten Fußballer Deutschlands und der Welt, Franz Becken-

bauer. 

Der Fußball in Ronneburg blickt auf nicht weniger als 100 Jahre

Fußballgeschichte zurück. 

Zahlreiche Ronneburger frönen diesem aufregenden Sport. 

Der Ball ist rund und alle Spieler laufen ihm 90 Minuten hinterher. 

Ein wahnsinniges und nervenaufreibendes Ereignis.

„Es gibt nur eine Möglichkeit: 

Sieg, Unentschieden oder Niederlage!“ Franz Beckenbauer

Ausgezeichnet wird: Herr Niklas Malitz

Herr Niklas Malitz durchlief schon als Kind und Jugendlicher alle

Nachwuchsteams des Ronneburger Fußballs. Sein fußballerisches

Können erlaubte ihm schon als A-Junior regelmäßig Einsätze im

Männerbereich. 

Niklas Malitz absolvierte als aktiver Spieler bis jetzt 580 Spiele im

Männerbereich und erzielte dabei 121 Tore. Zum Vergleich: Manuel

Neuer steht bei 481 Bundesligaspielen. Neben seinem sportlichen

Engagement ist sein organisatorisches Talent im FSV Ronneburg

hervorzuheben. 

Herr Niklas Malitz ist seit 2008 im Vorstand des FSV Ronneburg in

unterschiedlichen Funktionen ehrenamtlich tätig. 

Als Kassenwart ist er für die Finanzen verantwortlich, neben der Or-

ganisation des Spielbetriebes, ob Punkt-und Pokalspiele bzw. Hal-

lenturniere, ist er ein auch verlässlicher Ansprechpartner für die

Übungsleiter und Schiedsrichter des Vereins. 

Er zeichnet sich durch seine stetige Ruhe, Besonnenheit und gründli-

che Durchdachtheit aus. Die Umstellung des Vereins- und Spielwesens

von analog auf digital organisierte Niklas Malitz federführend in einer

vereinseigenen Arbeitsgruppe. Mit Geduld und hohem Zeitaufwand

widmet sich Herr Niklas Malitz der ehrenamtlichen Vereinsarbeit. Er

findet auch immer wieder neue Wege die Infrastruktur des Vereins zu

verbessern, hier ist seine Akribie bei Förderanträgen zu nennen.

Ein besonderer Dank geht an seine Familie, die Verständnis für sein

enormes Engagement aufbringt.

Er verfügt zudem über ein hervorragendes Fachwissen als Übungs-

leiter und eine hohe Sozialkompetenz. Sein stets freundliches Auf-

treten wird von seinen Vereinskameraden sehr geschätzt. 

Aus den genannten Gründen wird Herr Niklas Malitz ausgezeichnet

mit einem Eintrag ins Ehrenbuch der Stadt Ronneburg sowie der

Verleihung der Ehrennadel der Stadt Ronneburg.

„Ich habe fertig“ Giovanni Trappatoni

Laudatio Steve Brückner

„Echte Läufer genießen die Poesie des Fröstelns am Start, 

des Schwitzens am Berg, des Nachbibberns im Ziel und 

des Kribbelns unter der Dusche.“

(Autor unbekannt)

Ausgezeichnet wird: Herr Steve Brückner

Herr Steve Brückner ist in unserer Stadt für einen Schwatz mit den

Bürgerinnen und Bürgern als Mitarbeiter des städtischen Bauhofes

immer bereit und im Dienste der Ronneburger, Raitzhainer und

Grobsdorfer unterwegs.
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Unterwegs ist Steve Brückner auch seit vielen Jahren im Ehrenamt. 

Unermüdlich setzt Steve Brückner seine ganze Kraft für den Sport

in Ronneburg ein. 

Seine ehrenamtliche Aufgabe Kinder und Jugendliche für den

Sport zu begeistern nimmt er nicht nur mit Begeisterung, sondern

auch mit einem hohen Verantwortungsbewusstsein wahr. Dabei

bietet er der jungen Generation Ronneburgs im ASC Ronneburg ei-

ne sichere und perspektivreiche Anlaufstelle.

Einen großen Anteil hatte Herr Steve Brückner ebenfalls bei der Wie-

dereinrichtung und Nutzbarmachung der Trainingsmöglichkeiten

der Räumlichkeiten des ASC nach dem verheerenden Brand 2020.

Ob beim ASC oder der DLRG, überall ist er unermüdlich mit gro-

ßem, ehrenamtlichem Engagement dabei.

Als sein größter Verdienst sei der „Lauf zur Grubenlampe“ zu nen-

nen.

Ohne seine Beharrlichkeit, seine unzählige Verbindung zu Sport-

freunden, Förderern und Sponsoren, wäre der zur Tradition gewor-

dene und beliebte Lauf zur Grubenlampe nicht zustande gekom-

men. 

Durch den Mut, die Hartnäckigkeit und das Durchhaltevermögen

von Herrn Steve Brückner konnte im letzten Jahr der 10. Lauf zur

Grubenlampe stattfinden und als Jubiläum in der Neuen Land-

schaft gefeiert werden. 

Seiner Idee, einen Lauf in der Neuen Landschaft bis zur Grubenlam-

pe zu installieren ist es zu verdanken, dass das Bundesgartenschau-

gelände eine weitere nachhaltige Nutzung erfahren hat.

Das ehrenamtliche Wirken von Steve Brückner ist mittlerweile

überregional bekannt und nicht nur ein Ereignis für alle Lauffreun-

de, sondern auch ein gutes Beispiel für die Zusammenarbeit mit der

Stadt Ronneburg, ehrenamtlichen Wirkens, Förderung des Gemein-

schaftssinnes und Werbung für die „Neue Landschaft Ronneburg“.

Aus den genannten Gründen wird Herr Steve Brückner ausgezeich-

net mit einem Eintrag ins Ehrenbuch der Stadt Ronneburg sowie

der Verleihung der Ehrennadel der Stadt Ronneburg.

Laudatio Bernd Lauckner 

DER ELEKTRIKER

Der Elektrikergeselle zappelt manchmal auf der Stelle.

Trotz Belehrung und Diplom steht er dann wohl unter Strom.

Schlitze stemmt er wie ein Tier, Kabel sind sein Elexier,

die verlegt er auch auf Wänden mit besonders flinken Händen.

Ohne ihn gäb´s kein Licht, Sorgfalt, das ist seine Pflicht.

Steckt die Finger gern in Dosen und die Flossen in die Hosen.

Pfusch, den darf er niemals machen, 

denn dann gib es nichts zu lachen.

Funkenflüge würden sprühen, Drähte zudem auch noch glühen.

Fällt er zitternd von der Leiter, dieser fesche Bauarbeiter, Himmel,

Herrgott, welch ein Graus,

die Sicherung, sie war nicht raus! Norbert von Tiggelen

Ausgezeichnet wird: Herr Bernd Lauckner

Die Devise „Seid bereit, immer bereit“ begleitete Herrn Bern Lauck-

ner sein Leben lang.

Seit über 60 Jahren setzt sich Bernd Lauckner selbstlos und leiden-

schaftlich als Elektriker für die Bürgerinnen und Bürger in seiner zur

Heimat gewordenen Stadt Ronneburg ein. 

„Was hast´n?“ klingt es am anderen Ende des Telefons, wenn ein

elektrischer Notfall bei ihm gemeldet wird.

Dann geht er mit großer Empathie und Besonnenheit respektvoll

auf Menschen zu, sucht pragmatische Lösungen für die auftreten-

den Probleme, nicht nur bei Elektroinstallationen oder Reparatur

der Straßenbeleuchtung. 

Man kennt Bernd Lauckner nur im blauen Kittel, immer auf Achse!

Man sieht ihn mit seinen 80 Jahren auch samstags auf dem Steiger

zur Straßenlaternenkontrolle und Reparaturarbeiten im Stadtge-

biet, in Grobsdorf und Raitzhain.

Als Gewerbetreibender, Arbeitgeber, angesehener, aktiver Bürger

unserer Heimatstadt Ronneburg ist Bernd Lauckner im gesamten

Gemeindegebiet und im Landkreis bekannt. 

So engagiert hat sich Herr Bernd Lauckner ebenfalls in 25 Jahren

Stadtratsmitglied gezeigt. 

Kompetent, sachlich und in ruhiger Art und Weise hatte Herr Bernd

Lauckner den Vorsitz des Stadtrates der Stadt Ronneburg inne. Da-

mit hat er die Achtung seiner Stadtratskollegen über Parteiengren-

zen hinweg während seiner langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeit

erworben.

Für sein Lebenswerk wird Herr Bernd Lauckner als ehrenvoller Bür-

ger der Stadt Ronneburg mit einem Eintrag ins Ehrenbuch der Stadt

Ronneburg und der Verleihung der Ehrennadel der Stadt Ronne-

burg geehrt. 

Foto: Herr Kammel, Stadtchronist
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Amtliche Bekanntmachungen

n Beschlüsse der 21. Sitzung des Bauausschusses am 10.01.2024

Ort: Rathaus, Sitzungszimmer, Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 19:10 Uhr

anwesende Stadträte: Frau Leutloff, Herr Schneider i.V.f. Herrn

Oertel, Herr Patz, Herr Seidemann, Herr Senf, Herr Stark, Herr 

Gewohn, Herr Köhler

entschuldigt fehlend: Herr König, Herr Oertel,

unentschuldigt fehlend: 

Gäste: Herr Lindig, Herr R. Schumann, Herr Meyer, Herr Ruderisch

Protokollantin: Frau T. Zender

Zu TOP 1.03.: 

Bestätigung Protokoll der 20. Sitzung vom 18.10.2023 (ÖT)

Beschluss-Nr.: BA-1.03/21/2024

Die Mitglieder des Bauausschusses bestätigen das geänderte Pro-

tokoll der 20. Sitzung vom 18.10.2023 (ÖT).

Abstimmung: (Anw./dafür : dagegen : Enth.): 8 / 7 : 0 : 1

Zu TOP 2.02.: 

Bestätigung Protokoll der 20. Sitzung vom 18.10.2023 (NÖT)

Beschluss-Nr.: BA-2.02/21/2024

Die Mitglieder des Bauausschusses bestätigen das geänderte Pro-

tokoll der 20. Sitzung vom 18.10.2023 (NÖT).

Abstimmung: (Anw./dafür : dagegen : Enth.): 8 / 7 : 0 : 1

T. Zender, Sitzungsdienst

n Beschlüsse der 25. Sitzung des Finanzausschusses am 21.03.2024

Teilnehmer: gesetzliche Anzahl: 9, anwesende Mitglieder: 9

anwesend: Frau Leutloff, Frau Volkmann, Herrn Schneider, Frau

Zender, Frau P. Vogel, Herr Senf i.V.f. Herrn Daum, Herr Ruderisch,

Herr Meyer, Herr Hänel

entschuldigt fehlende: Herr Daum

unentschuldigt fehlende: ./.

Gäste: Herr Örtel, Köhler, Herr Moritz Oertel

Zu TOP 1.1.: 

Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr.: FA-1.1/25/2024

Die Mitglieder des FA bestätigen die Tagesordnung (Öffentlicher

Teil).

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 8 / 8 : 0 : 0

Herr Senf war zur Abstimmung noch nicht anwesend.

Zu TOP 1.2.: 

Bestätigung Niederschrift 24. Sitzung (Öffentlicher Teil)

Beschluss-Nr.: FA-1.2/25/2024

Die Mitglieder des FA bestätigen das Protokoll der 24. Sitzung (Öf-

fentlicher Teil).

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 8 / 7 : 0 : 1

Herr Senf war zur Abstimmung noch nicht anwesend.

Zu TOP 1.3.: 

Haushalt 2024 Kita „Krümelburg“

Beschluss-Nr.: FA-1.3/25/2024

Der Finanzausschuss bestätigt den in der Anlage beigefügten

Haushalt 2024 der Kita „Krümelburg“. Die Einnahmen und Ausga-

ben belaufen sich voraussichtlich auf 371.090 €. Der Zu-schuss der

Stadt beträgt voraussichtlich 313.030,00 € bzw. 1.043,43 €/Kind u.

Monat. Die Betreuungskosten für 2024 betragen voraussichtlich

1.236,97 €/Kind und Monat. Im Durchschnitt werden voraussicht-

lich 25 Kinder betreut.

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 9 / 9 : 0 : 0

Zu TOP 1.4.: 

Haushalt 2024 Kita „Regenbogenland“

Beschluss-Nr.: FA-1.4/25/2024

Der Finanzausschuss bestätigt den in der Anlage beigefügten

Haushalt 2024 der Kita „Regen-bogenland“. Die Einnahmen und

Ausgaben belaufen sich voraussichtlich auf 1.094.570,- €. Der Zu-

schuss der Stadt beträgt voraussichtlich 787.540,- € bzw. 726,54 €/

Kind u. Monat. Die Betreuungskosten für 2024 betragen voraus-

sichtlich 1.009,79 €/Kind und Monat. Im Durchschnitt werden vo-

raussichtlich 90 Kinder betreut.

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 9 / 9 : 0 : 0

Zu TOP 2.1.: 

Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr.: FA-2.1/25/2024

Die Mitglieder des FA bestätigen die Tagesordnung. (Nichtöffentli-

cher Teil).

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 8 / 8 : 0 : 0

Herr Schneider war zur Abstimmung nicht anwesend.

Zu TOP 2.2.: 

Bestätigung Niederschrift 24. Sitzung (Nichtöffentlicher Teil)

Beschluss-Nr.: FA-2.2/25/2024

Die Mitglieder des FA bestätigen das Protokoll der 24. Sitzung

(Nichtöffentlicher Teil).

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 8 / 7 : 0 : 1

Herr Schneider war zur Abstimmung nicht anwesend.

Zu TOP 2.3.: 

Sicherung Baudenkmal Herrengasse 1

Beschluss-Nr.: FA-2.3/25/2024

Der Finanzausschuss beschließt den vorliegenden Vergabevor-

schlag an den Bauausschuss zu verweisen und den möglichen Ab-

riss Markt 49, Herrengasse 2, 3 u. 4 zu prüfen.

Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 9 / 9 : 0 : 0

gez.: Örtel

Leiter Haupt-/Finanzverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 

    die Erteilung von Wahlscheinen

1. Das gemeinsame Wählerverzeichnis für die Wahl

• des Bürgermeisters

• des Landrates

• der Stadtratsmitglieder und 

• der Kreistagsmitglieder

in der Stadt Ronneburg wird in der Zeit vom 06.05.2024 bis zum

10.05.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1-2, Zimmer 4, 07580

Ronneburg für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-

halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Voll-

ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-

genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-

tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-

verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-

sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit

oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben

kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der

Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine

Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz einge-

tragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver-

fahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtge-

rät (Monitor) möglich.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig

oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 06.05.2025 bis

zum 10.05.2024 Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis

erheben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine

neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Eintra-

gung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen müs-

sen bei der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1-2, 07580 Ron-

neburg schriftlich erhoben oder zur Niederschrift erklärt wer-

den; die vorgetragenen Gründe sind glaubhaft zu machen.

Schriftliche Einwendungen können auch bis zum Ende der Frist

in den Briefkasten der Stadtverwaltung im Rathaus an der Ne-

beneingangstür eingeworfen werden. Nach Ablauf der Ein-

sichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist

oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat. Wahlberechtig-

te, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis

spätestens zum 05.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung. Wer

keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-

rechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das

Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein

Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen im

Wege der Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1.) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter

oder

5.2.) ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist zur

Erhebung von Einwendungen versäumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wähler-

verzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von Einwen-

dungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung

festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss

des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-

nen Wahlberechtigten bis zum 24.05.2024, bis 18:00 Uhr, bei

der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1-2, 07580 Ronneburg,

mündlich oder schriftlich beantragt werden. Eine telefonische

Antragstellung ist unzulässig. Die Schriftform gilt auch durch

Telefax (036602/536-100) oder E-Mail (wahlen@ronneburg.de)

als gewahrt.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen

des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-

rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-

tag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-

tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum

25.05.2024, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte

können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis

zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

7. Für den Fall, dass bei der Wahl am 26.05.2024 kein Bewerber

mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, findet

am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 09.06.2024 eine Stich-

wahl statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits

für die erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der

Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.

Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen

sind und für die erste Wahl am 26.05.2024 einen Wahlschein er-

halten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für

die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,

können bereits vor der Wahl am 26.05.2024 einen Wahlschein für

die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl können

bis zum 07.06.2024 bis 18:00 Uhr bei der Stadtverwaltung Ron-

neburg, Markt 1-2, 07580 Ronneburg, mündlich oder schriftlich

beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzuläs-

sig. Die Schriftform gilt auch durch Telefax (036602/536-100)

oder E-Mail (wahlen@ronneburg.de) als gewahrt. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen

des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zu-

mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag

noch bis zum Stichwahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-

tragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann
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ihm bis zum 08.06.2024, bis 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-

teilt werden.

8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch

Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu

berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich

bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahl-

berechtigt ist,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,

- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemein-

de, die Anschrift der Gemeinde, die Nummer des Stimmbe-

zirkes und des Wahlscheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-

nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-

fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen

Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person

nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der

oben genannten Behörde vor Empfangnahme der Unterlagen

schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-

tigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig

an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass

der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 26.05.2024 bis

18:00 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der Stichwahl,

dem 09.06.2024 bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch

bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abge-

geben werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die

Briefwahl zu entnehmen.

9. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-

schlechter sowie Personen, die divers oder ohne Eintrag im Ge-

burtenregister sind.

Ronneburg, 09.04.2024

gez. Leutloff, Stadtverwaltung Ronneburg

Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 

    Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament am 09.06.2024

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament

für die die Wahlbezirke der Stadt Ronneburg wird in der Zeit

vom 20.05.2024 bis zum 24.05.2024 während der allgemeinen

Öffnungszeiten 

Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1-2, Zimmer 4, 07580

Ronneburg für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-

halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-

ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-

genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-

tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-

verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-

sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit

oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben

kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der

Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein

Sperrvermerk gemäß den § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-

setzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automa-

tisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Da-

tensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in das Wählerver-

zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig

hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,

spätestens am 24.05.2024 bis 12:00 Uhr bei der Stadtverwal-

tung Ronneburg, Markt 1-2, Zimmer 4, 07580 Ronneburg Ein-

spruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-

klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-

halten bis spätestens zum 19.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,

wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-

zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein

Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf

Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die

bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt

haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Greiz

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des Land-

kreises Greiz oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1.) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter,

5.2.) ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deut-

schen nach § 17 Absatz 1 der Europawahlordnung, bei Uni-

onsbürgern nach § 17a Absatz 2 der Europawahlordnung bis

zum 19.05.2024 oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-

verzeichnis nach § 21 Absatz 1 der Europawahlordnung bis

zum 24.05.2024 versäumt hat.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf

der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 der Euro-

pawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 der

Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Ab-

satz 1 der Europawahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-

den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-

zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-

nen Wahlberechtigten bis zum 07.06.2024, 18:00 Uhr, bei der

Gemeindebehörde mündlich, schriftlich, oder elektronisch be-

antragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen

des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-

rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-

tag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-

tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage

vor der Wahl, 12.:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte

können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis

zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-

ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-

tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei

der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen

anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-

me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht

nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als

vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde

vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf

Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem

Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-

bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am

Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-

ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist,

kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-

dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-

ben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe

einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-

ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-

tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die

selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-

berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-

konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Ge-

heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-

leistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland

ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-

schen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf

dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ronneburg, 09.04.2024

gez. Leutloff, Stadtverwaltung Ronneburg

Amtliche Bekanntmachungen

n Veröffentlichung der Bodenrichtwerte

Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Freistaates

Thüringen haben zum Stichtag 01.01.2024 auf Grundlage der Kauf-

preissammlung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt und

veröffentlicht.

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens

für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten

Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerk-

malen, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitge-

hend übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche allge-

meine Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadrat-

meter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestellten

Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück).

Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen 

(BORIS-TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter 

www.bodenrichtwerte-th.de im Internet kostenfrei zur Verfügung

gestellt. Jedermann kann von den Geschäftsstellen der Gutachter-

ausschüsse für Grundstückswerte Auskunft über die Bodenricht-

werte erhalten.

Anschrift: 

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des

Landkreises Altenburger Land, des Landkreises Greiz und der

kreisfreien Stadt Gera

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation

Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 

Zeulenroda-Triebes, Heinrich-Heine-Straße 41

07937 Zeulenroda-Triebes

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Aus der Verwaltung

n Sprechstunde der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde findet am 5. Juni 2024, von 16:30 bis 17:00 Uhr, in der VG „Am Brahmetal“, Dorfstraße 17,

07580 Großenstein, statt. Anträge auf Schlichtungen u. ä. können nur persönlich gestellt werden.
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n Für den Ernstfall

n Polizei/Notruf: 110

Feuerwehr/

Rettungsleitstelle: 112

n Rettungsdienst/Notarzt: 

Nur in lebensbedrohlichen Fällen

über Notruf 112

n Notruf bei Vergiftungen:

Gift-Informationszentrum Erfurt

Telefon: 0361/730730

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon: 116117

n Telefonseelsorge Gera e.V.

(kostenlos) 

Telefon: 0800/1110111

n „Schlupfwinkel“

Sorgentelefon für Kinder und 

Jugendliche (kostenlos) 

Telefon: 0800/008080

n Frauen in Not, Gera 

Telefon: 0365/51390

n TEN Thüringer Energienetzte

GmbH & Co KG:

Störungsdienst Strom:

0800 686/1166 (24 Stunde)

TEAG Thüringer Energie AG

Kundenservice 03641/817-1111

n Gas: 

Gasversorgung Thüringen GmbH

(kostenlos) 

Telefon: 0800/6861177

n Wasser/Abwasser:

Zweckverband 

Mittleres Elstertal Gera

(Dienstzeit)

Telefon: 0365/48700

(außerhalb der Dienstzeit) 

Telefon: 0800/5888119

n Allgemeine Information:

AWV Ostthüringen

Ebelingstraße 10, 07545 Gera 

Telefon: 0365-83321 50

n Kontaktverzeichnis Stadtverwaltung Ronneburg

Bürgermeisterin 

Frau Krimhild Leutloff

Telefon: 036602/53613

Sekretariat

Telefon: 036602/536-0 oder -13

stadt@ronneburg.de

Haupt-/Finanzverwaltung

Telefon: 036602/53614

stadt@ronneburg.de

Personalverwaltung

Telefon: 036602/53619

personal@ronneburg.de

Sitzungsdienst

Telefon: 036602/53613

stadt@ronneburg.de

Kämmerei

Telefon: 036602/53623

stadt@ronneburg.de

Stadtkasse

Telefon: 036602/53622

stadt@ronneburg.de

Steuern

Telefon: 036602/53623

stadt@ronneburg.de

Buchhaltung

Telefon: 036602/53616

stadt@ronneburg.de

Einwohnermeldeamt

Telefon: 036602/53626

einwohnermeldeamt@ronneburg.de

Soziales/KITA/Wohngeld

Telefon: 036602/53626

einwohnermeldeamt@ronneburg.de

Standesamt

Telefon: 036602/53621

standesamt@ronneburg.de

Jugend/Öffentlichkeit/Wahlen

Telefon: 036602/53615

stadt@ronneburg.de

Bibliothek/Archiv

Telefon: 036602/23044

bibliothek@ronneburg.de

Ordnungsamt

Telefon: 036602/53618

ordnungsamt@ronneburg.de

Bauverwaltung/Verkehr/

Hochbau/ Tiefbau/Umweltschutz

Telefon: 036602/53627

bauamt@ronneburg.de

Stadtplanung/Bauordnung/ 

Hochbau/Denkmalschutz

Telefon: 036602/53617

bauamt@ronneburg.de

Sondernutzung

Telefon: 036602/53629

Liegenschaften

Telefon: 036602/53628

stadt@ronneburg.de

Grünflächen/Bauhof/

Stadtreinigung/Forsten

Telefon: 0175/2758651

bauhof@ronneburg.de

Sommerbad/Sportzentrum/

Kegelbahn

Telefon: 0176/55849833

stadt@ronneburg.de

n WICHTIGE INFORMATION!!!

n Öffnungszeiten Rathaus:

Dienstag:                 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr und 

Donnerstag:             09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr.

Der Haupteingang ist wieder passierbar. Für das Standes- und Einwohnermeldeamt

ist weiterhin grundsätzlich eine Vorab-Terminvereinbarung notwendig. Termine kön-

nen während der Öffnungszeiten persönlich oder telefonisch vereinbart werden.

Gern können Sie uns auch eine E-Mail an stadt@ronneburg.de mit Ihrem Anliegen und

Ihrer Telefonnummer senden, wir rufen Sie umgehend zurück.

n Öffnungszeiten Bibliothek:

Dienstag und Donnerstag: 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Nichtamtliche Bekanntmachungen
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Aus der Verwaltung

n Kurz und Knapp

- 3 neue Parkautomaten wurden im

Stadtgebiet aufgestellt. Neben dem

Caravan-Stellplatz wurden ein Parkau-

tomat auf dem Friedhofsparkplatz und

ein Parkautomat am Markt installiert.

Aufgepasst! Die Stadträte haben eine

neue Gebührenordnung beschlossen.

Kosten fürs Parken stehen an den Auto-

maten.

- Neue Bank durch Bauhofmitarbeiter

zwischen „Am Sperlingszaun“ und“ Am

Kühlen Grund“ aufgestellt. Dies war der

Wunsch vieler Bürger und Bürgerinnen.

- Am Wiesengrund wurde in Abstimmung

mit dem Zweckverband Wasser/Abwas-

ser Mittleres Elstertal eine Straßenent-

wässerung zur schadlosen Abführung

der Oberflächenwässer gebaut.

- Baufeldfreimachung für eine Regen-

rückhaltung am Heidelbergweg zum

Schutz vor Überschwemmung in der da-

runter liegenden Wohnbebauung.

- Baum von der Katholischen Kirche ge-

sponsert Anwohner wünschen keine

Bank an dieser schattigen Stelle, da sie

keiner nutzt und diese stark bemoost.

- Der Burghof wurde zeitweise verschlos-

sen, weil sich immer wieder Jugendliche

trotz Ansprache in tödliche Gefahr be-

geben durch das Setzen auf die Mauer.

Diese Jugendlichen dringen trotz ver-

schlossenem Tor in den Burghof ein. 

- Weg am Schützenhaus instand gesetzt

- Trampolin auf dem Breitscheidplatz das

5. Mal durch unsachgemäße Benutzung

demoliert, wieder abgesperrt und es

wird geprüft, ob eine 6. Reparatur noch

Sinn macht. Ersatzteile aufgebraucht.

- Neue Straßenbeleuchtung wird derzeit

in der Martin-Luther Str. installiert

Krimhild Leutloff, Bürgermeisterin

(Bilder: Stadtverwaltung Ronneburg)

n Neue Brücke in den Zellen

Der Radweg Thüringer Städtekette verläuft nicht nur über die Drachenschwanzbrücke in

der Neuen Landschaft, sondern auch in den „Zellen“ entlang im Brunnenholz in Richtung

Paitzdorf.

Deshalb ist eine gut funktionierende Brücke über den Zellenbach für die Radfahrer und

Spaziergänger an dieser Stelle notwendig. Leider war die Brücke marode und musste in-

stand gesetzt werden. 

Wenn Zeit, Geld und Personal fehlen, setzt man einen Hilferuf ab. Er wurde erhört und mit-

hilfe der Wismut GmbH konnte der Neubau schnell erledigt werden. Vielen Dank den Mit-

arbeitern der Wismut GmbH und Herrn Wille, Leiter Bereich Sanierung in Ronneburg.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich für 12 Jahre konstruktive Zusammenarbeit mit

der Wismut GmbH in allen Bereichen, die die Stadt Ronneburg betrifft, herzlich bedanken. 

Leutloff, Bürgermeisterin

(Bild: Stadtverwaltung Ronneburg)
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Aus der Verwaltung

n Friedhofsvorplatz hat neues Gesicht

Die im Jahr 2010 stark zurückgeschnittenen Bäume

auf dem Friedhofsvorplatz weisen seit mehreren

Jahren Spuren von Pilzbefall und anderen Schädi-

gungen auf. Zur Aufrechterhaltung der öffentli-

chen Sicherheit und Ordnung mussten diese Bäume

aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht immer

wieder verschnitten werden. Die Bäume auf dem

Friedhofsvorplatz gehören laut Thüringer Straßen-

gesetz, § 2 Absatz 1 und 2 zu öffentlichen Straßen

und unterliegen nicht der Baumschutzsatzung der

Stadt Ronneburg.

Schon im Jahr 2022 stellte die Verwaltung einen

Antrag bei der Unteren Denkmalschutzbehörde zur

Würdigung der Wiederherstellung des Friedhofs-

vorplatzes. Entlang der Geraer Straße wurden die

alten Beleuchtungsmasten durch farblich gleiche

Masten ersetzt. Der stark begangene Verbindungs-

weg wurde mit Leuchten versehen, um auch in der

dunklen Jahreszeit die gefahrlose Nutzung des We-

ges zu ermöglichen. Hier wurde ein Antrag der Fraktion „Die Linke“

und der Wunsch des Seniorenbeirates umgesetzt.

Die Entwässerungsrinne parallel zum Weg am Friedhof wurde als

Muldenrinne mit Granitsteinpflaster wieder hergestellt und in Hö-

he des Friedhofseingangs unterirdisch repariert. 

Auch die vorhandenen Ruhezonen und Wege befanden sich nicht

mehr in einem angemessenen Zustand, so dass die Wiederherstel-

lung des parkähnlichen Platzes notwendig geworden ist. Sämtliche

Wege wurden mit Deckschicht ohne Bindemittel wieder herge-

stellt. Dabei wurde die Farbe Gelb vorgesehen, um sich von den an-

gelegten Wegen gestalterisch abzugrenzen. 

Das beschädigte Geländer im Einmündungsbereich der Zeitzer

Straße wurde repariert.

Das geschädigte Großgrün wurde gerodet, die Baumstubben ge-

fräst und durch 27 Neupflanzungen artgleicher Gehölze, vornehm-

lich Winterlinde und eine Traubeneiche ersetzt.

Die im Bestand ausgeführten Arbeiten bedurften keiner Bauge-

nehmigung. 

Die Ruhezonen wurden mit Bänken versehen. 

Das Trinken von Alkohol auf dem Friedhofsvorplatz ist schon aus

Pietätsgründen nicht gestattet, die Zigarettenstummel gehören in

die neben den Sitzgelegenheiten befindlichen Papierkörbe, eben-

so die Hinterlassenschaften der Hunde. 

„Wer nichts verändern will, wird auch verlieren, was er bewahren möchte“                                                

Gustav Heinemann                                          

Familie Fiedler/Geisler ist begeistert und bedankt sich für solch schön

gestalteten Platz als Eingangstor in unsere Stadt.

Wir freuen uns mit den Bürgerinnen und Bürgern, die positive Verän-

derungen schätzen und das Geschaffene achten und sauber halten. 



Seite 14Ronneburger Anzeiger 19. April 2024

Aus der Verwaltung

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Vandalismus nicht zu einem ansprechenden Stadtbild beiträgt. 

Krimhild Leutloff, Bürgermeisterin (Bilder:  Stadtverwaltung Ronneburg)

n Mitteilung in eigener Sache!

Auf Grund der diesjährigen Europa- und Kommunalwahl ist es notwendig zur Einhaltung von Fristen im Zusammenhang mit Veröf-

fentlichungen, eine Sonderausgabe des „Ronneburger Anzeigers“ am Freitag, den 3. Mai 2024 erscheinen zu lassen.

Örtel, Wahlleiter Stadtverwaltung Ronneburg
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Aus der Verwaltung

n Warum konnte sich die Stadt Ronneburg 

    nicht für ein MDR Jump Osterfeuer 2024 anmelden?

Nach Eingang der Anfrage durch MDR Jump am 20.02.2024 wurde

die Thematik in der Verwaltung der Stadt Ronneburg zur Dienstbe-

ratung am 21.02.2024 beraten.

Dabei wurde die durch den MDR gesendeten Teilnahmebedingun-

gen in Form einer Checkliste beraten.

In der Stadtratssitzung vom 29.02.2024 wurde diese Diskussion

durch den Herrn Stadtrat Meyer von der RWG in der geschlossenen

Sitzung erneut aufgerufen.

Folgende Voraussetzungen müssen für die Veranstaltungssicher-

heit durch die Stadt gegeben sein:

- Verpflegung der Besucher und die MDR Crew - muss von Stadt

organisiert werden,

- sämtliche Logistik für die Zuschauer, Parkplätze fußläufig –

Parkleitsystem, bei zu wenig Kapazitäten – Shuttleservice –

Kosten trägt die Stadt

- ausreichende Stromversorgung – Kosten trägt die Stadt

- Sämtliche notwendige (kurzfristige) Gestattungen/Genehmi-

gungen unter Einbindung der entsprechenden Behörden 

- Geeignetes Veranstaltungsgelände vom 25. - 31.03.2024

- Indoor-Drehort, unmittelbar an Hauptbühne

- Stellplätze für Übertragungstechnik - Hörfunkmobile 4x, Multi-

funktionsfahrzeug, 2x TV Rüstwagen, auch Bühne auf dem

Marktplatz

- Toiletten für mehrere Tausend Zuschauer – Kosten trägt die

Stadt

- Organisationsbüro, 2 Räume mit 20 Tischen, 20 Stühle für 

18 Arbeitsplätze

- Maske, 1 Raum mit 8 Tischen, 8 Stühle, 

- Kostüm, 1 Raum mit 4 Tischen und 4 Stühle 

- Garderoben, 2 Räume 1 Tisch, 2 Stühle und 7 Räume möbliert 

- Wertstoffentsorgung/Müllentsorgung und Platzreinigung

durch die Stadt am Ostersonntag

- Sicherheitskonzept

- Feuerwehr – Stadt muss vorhalten

- Sicherheitsdienst – Kosten trägt die Stadt

- Medizinische Absicherung – Kosten trägt die Stadt

- Notwendiges Einweisungspersonal stellt die Stadt und trägt

die Kosten

- Zusätzliche Absicherung durch Polizei 

Die nicht unwichtige Bedingung ist die Stellung des Osterfeuers

mit Umschichtung 1 Tag vor Osterfeuer – Kosten trägt die Stadt.

Ausweichort zur Umleitung von Zuschauern im Fall von Überfüllung

vor Hauptbühne

Aufräumen des Geländes und Rückbau am Ostersonntag,

31.03.2024. 

Aus den genannten Bedingungen kann eine solche Veranstal-

tung in dem Ausmaß in der Neuen Landschaft Ronneburg nicht

in 4 Wochen vom 20.02. - 25.03.2024 organisiert werden und

stattfinden. 

Alles andere wäre illusorisch!

Deshalb wurde die Veranstaltung durch die Verwaltung und die

Bürgermeisterin der Stadt Ronneburg nicht angemeldet.

Am 25.03.2024 Bekanntgabe des Ortes des MDR Jump Osterfeu-

ers in Mitteldeutschland: 

Plauen mit 65 Tausend Einwohnern

4 Tage Vorbereitungszeit für die Stadt? 

Benachrichtigung und Vorbereitung sowie Nachbereitung der Ver-

anstaltung am 30.03.2024 fand also in Plauen mit 12.000 Besu-

chern statt. 

Leutloff, Bürgermeisterin 

Aktuelle Informationen gibt es unter https://ronneburg.de/

Wir wünschen allen Männern am 09.05.2024 einen schönen Himmelfahrtstag und 

allen Müttern am 12.05.2024 einen wunderbaren Muttertag mit ihren Kindern.

Stadtverwaltung Ronneburg

Anzeige(n)
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Informationen aus dem Einwohnermeldeamt

n Bevölkerungsentwicklung im Jahr 2023

                          Einwohner  Geburten  Sterbefälle   Zuzüge Wegzüge

Ronneburg            4907           30          108        354 243

Grobsdorf                      52                  --                      --          2               --

Raitzhain                      155                  1                      2            11  9

Gesamt                      5114                31                 110          367 252

                                                                                            

n Änderungen seit dem 01.01.2024:

Seit dem 01.01.2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausge-

stellt, verlängert oder aktualisiert werden. Im Umlauf befindliche

Kinderreisepässe können bis zum Ende der aufgedruckten Gültigkeit

weiterverwendet werden und laufen dann aus. Als Ausweisdoku-

mente für Kinder (ab Säuglingsalter) kommen Personalausweise in

Betracht, wenn nur Reisen innerhalb der EU geplant sind. Werden

Reisen außerhalb der EU (auch: Großbritannien) geplant, benötigt je-

des Kind -wie auch die Eltern- einen regulären Reisepass.

n Gebühren Personalausweis:

Antragsteller unter 24 Jahren:           22,80 €,           6 Jahre gültig

Antragsteller ab 24 Jahren:                 37,00 €,        10 Jahre gültig

vorläufiger Personalausweis:              10,00 €,      3 Monate gültig

n Gebühren Reisepass:

Antragsteller unter 24 Jahren:           37,50 €,           6 Jahre gültig

Antragsteller ab 24 Jahren:                 70,00 €,        10 Jahre gültig

Expressgebühr (3 Werktage):              32,00 €                  Aufschlag

Aufgrund der bevorstehenden Urlaubs- und Reisezeit überprüfen

Sie bitte die Gültigkeit Ihrer vorhandenen Dokumente, so dass

rechtzeitig ein neues Dokument für Sie ausgestellt werden kann.

Jeder Bundesbürger muss ab Vollendung des 16. Lebensjahres ei-

nen amtlichen Identitätsnachweis besitzen. In Deutschland erfül-

len der Personalausweis sowie der Reisepass diese Funktion. Bei ei-

nem Grenzübertritt muss jede Person - unabhängig von ihrem Alter

- ebenfalls einen Identitätsnachweis mit sich führen.

n Zur Beachtung! 

Für die Dokumentenbeantragung ist auch weiterhin eine vor -

herige Terminvereinbarung über Telefon 036602 /536-26 oder

per E-Mail an einwohnermeldeamt@ronneburg.de notwendig.

Kultur und Sport

n Städtepartner zu Gast in Ronneburg

Vom 15.3-17.3.24 weilten Vertreter unserer Städtepartner 

Ronnenberg und Münzenberg zu Gast in Ronneburg. Anlass war

der Jahresempfang der Stadt Ronneburg. 

Diese Gelegenheit wurde genutzt weitere Projekte mit Bürgerin-

nen und Bürgern unserer Gemeinde zu diskutieren. Die Gäste be-

suchten neben Weimar Markantes und Sehenswertes in Ronne-

burgs bis hin zum Grubengeleucht.

Während des Austausches wurden mehrere Möglichkeiten der Be-

gegnungen zwischen den Partnerkommunen herausgearbeitet.

- 1. Austausch von Chören und Kapellen sowie bei anderen kultu-

rellen Veranstaltungen

- 2. Austausch von Sportvereinen

- 3. Austausch der Seniorenbeiräte

- 4. Austausch zum Archivwesen

- 5. Austausch Bergbauvereine

Ein vom Städtepartnerschaftsverein Hauteville e.V. organisierter

Austausch mit der Partnergemeinde Hauteville-Lompnes in Frank-

reich findet im Mai 2024 statt. 

Wer also Lust hat Austausche zu organisieren bzw. daran teilzuneh-

men, kann sich gern in der Stadtverwaltung melden.

Traurig mussten wir nach dem Besuch der Partner erfahren, dass

Herr Hans-Jürgen Zeiß, der Bürgermeister a.D. und Ratsmitglied in

Münzenberg plötzlich und unerwartet am Dienstag, dem 19.03.24,

verstorben ist. Er hatte noch während des Partnerschaftswochen-

endes Anreize zum zukünftigen Austausch unserer Städte aufge-

zeigt. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken in Anerken-

nung seines Engagements während der langjährigen Städtepart-

nerschaft zwischen Ronneburg und Münzenberg bewahren.

Leutloff, Bürgermeisterin (Bilder: Stadtverwaltung Ronneburg)

Hans-Jürgen Zeiß (3.v.l.), Delegation der Partnerstädte Ronnenberg

und Münzenberg
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Kultur und Sport

Am 1. Mai 2024 ist es wieder soweit und wir begrüßen unsere gro-

ßen und kleinen Traktorfreunde in der Neuen Landschaft Ronne-

burg.

In diesem Jahr erfolgt die Einladung zum Traktortreffen nicht wie

üblich per Post sondern nur per Mundpropaganda und dem Ver-

trauen unserer treuen Teilnehmer auf ihr Kommen. 

Wie auch die Jahre zuvor hoffen wir auf zahlreiche verschiedene

Traktormodelle, die bestaunt werden können. Die Traktoristen

freuen sich auf interessante Gespräche und Fragen rund um den ei-

genen Traktor. 

Ab ca. 11 Uhr werden uns die Halbfinalisten vom RTL Supertalent

mit ihrer Drum Show zum Staunen bringen. Zum Austoben wird ein

XXL Traktor Bulldog und ein XXL Betonmischer für die jüngsten

Traktorfreunde bereit stehen. Traktorrundfahrten für Jung und Alt

mit dem Elstertal-Express durch das Gessental sowie ein Traktor-

Korso finden ebenfalls statt.

Neben zahlreichen Ausstellern lädt die „Neue Landschaft“ zum

Wiederentdecken, Verweilen und entspannen ein. Also kommen,

sehen und staunen Sie selbst. Die gastronomische Versorgung ist

gesichert.

Der Fußgänger hat im Landschaftspark Wegerecht. Parkmöglich-

keiten sind neben dem Arboretum oder im Stadtzentrum zu nut-

zen. Im Bereich Weidaer Straße sind nur geringe Besucherparkplät-

ze vorhanden. Der Eintrittspreis liegt bei 2,00 € ab dem Alter von

16 Jahren.

Stadtverwaltung Ronneburg

Aus dem Standesamt

n Standesamt Ronneburg

Termine nach telefonischer Absprache unter

036602 / 536-21 oder via Mail: standesamt@ronneburg.de

Sprechzeiten:

dienstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

donnerstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

n Verstorben sind

Frau Yvonne Tänzer, 

      wohnhaft in Ronneburg

      im Alter von 54 Jahren 

und

Frau Anni Marie Quinten

      wohnhaft in Ronneburg

      im Alter von 92 Jahren.

Regel, Standesbeamter
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Wir gratulieren

n Wir gratulieren zum Geburtstag 

    im Monat Mai 2024

Die Bürgermeisterin und der Seniorenbeirat gratulie-

ren, auch im Namen der gesamten Stadtverwaltung, 

Leutloff, Bürgermeisterin

Vorstand, Seniorenbeirat

n Wir gratulieren zur 

    „Eisernen Hochzeit“

Am 16.05.2024 können die Eheleute

Gitta und Horst Stollberg

das seltene Fest der „Eisernen Hochzeit“ feiern.

Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich

und wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre

Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff, Bürgermeisterin

n Aus dem Lebensalltag:

„Die Liebe lebt von liebenswürdigen Kleinigkeiten …“

Theodor Fontane (1819 -1898)

Politik

Ende Mai endet unsere Legislaturperiode im Ronneburger Stadt-

rat, dies möchten wir zum Anlass nehmen, um mit diesem Artikel

Bilanz zu ziehen und unser Programm für die nächsten 5 Jahre vor-

zustellen. 

Wir sind mit folgenden Themen 2019 in den Wahlkampf gegangen:

1. „Haushaltsdisziplin einfordern, Grund- und Gewerbesteuer nicht

erhöhen“: Dafür haben wir uns in unzähligen Diskussionen immer

wieder eingesetzt und auch das ein oder andere erreicht.

2. „Tempolimit 30 Km/h im Markt-Bereich“: Durch unseren Antrag

haben wir einen Stadtratsbeschluss gefasst, in dem Tempo 30

bei der Straßenverkehrsbehörde inkl. der Ortslage Raitzhain

beantragt wurde. Von Verkehrsbehörde und Polizei wurde die-

ser Antrag abgelehnt, mit der Begründung, der Markt und

Raitzhain sind keine Unfallschwerpunkte und deshalb ist Tempo

30 an der Stelle nicht notwendig.

3. „Das Ehrenamt fördern und die Vereine unterstützen“: Gemein-

sam mit den anderen Fraktionen haben wir Aufgrund unseres

Antrages eine Entschädigungssatzung für die Feuerwehr verab-

schiedet.

4. „Die Sportstätten erhalten“: Wir haben mitgeholfen, den Bolz-

platz im Park instand zu setzen und Geld für neue Tore und den

Platz beantragt. Weiterhin haben wir gemeinsam mit dem FSV

Geld für die Flutlichtanlage beantragt, dadurch konnte der Bau

der Flutlichtanlage umgesetzt werden.

5. „Stadtanzeiger kostenlos aller 14 Tage“: Dieses Ziel haben wir

nicht erreicht, unsere Anträge diesbezüglich wurden im Stadt-

rat abgelehnt.

6. „Unser Schloss - ein Stück Geschichte neu beleben“: Von uns

wurde ein Konzept zur Nutzung des Schlosses erstellt. Eine Um-

setzung dessen ist leider noch nicht in Sicht.

Insgesamt haben wir in den letzten 5 Jahren 24 Anträge und Haus-

haltsanträge gestellt, 11 schriftliche Anfragen und unzählige

mündliche Anfragen in den Ausschüssen und im Stadtrat. 

Auch für die nächsten 5 Jahre haben wir uns viel vorgenommen und

ein ambitioniertes Wahlprogramm aufgestellt. Unsere Themen

und Ziele sind:

1. Wiederbelebung des Schloss Areals.

Bau eines zweiten Fluchtweges für Veranstaltungen

2. Neubau der Umgehungsstraße Ronneburg- Raitzhain, der

Schwerlastverkehr muss raus aus der Innenstadt

3. Reaktivierung des Jugend-, Kultur- und Sportausschusses, als

Bindeglied zwischen der Stadt und den Bürgern.

4. Erhaltung des Sportzentrums, Sanierung statt Neubau

5. Einrichtung öffentlicher barrierefreier Toiletten im Marktbe-

reich

6. Barrierefreie / Behindertengerechte Stadtentwicklung

7. Fortführung Altstadtsanierung im Marktbereich

8. Verhinderung der Klärschlammverbrennungsanlage

9. Unsere „Neue Landschaft“ zu einem Publikums- und Freizeit-

magneten entwickeln

10. Kostenloser Stadtanzeiger 

11. Intensive Förderung des Ehrenamtes

12. Investitionen in moderne Feuerwehrtechnik

Um diese Punkte umzusetzen, benötigen wir Ihre Unterstützung

und Ihre Stimme bei der Stadtratswahl am 26.05.2024.

Jens Meyer 

Fraktionsvorsitzender RWG- Fraktion

Informationen der Ronneburger Wählergemeinschaft

n Liebe Ronneburger, Raitzhainer und Grobsdorfer,
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• Bäckerei Laudenbach, Markt 48, 07580 Ronneburg 

• Kneusel Getränke- und Minishop in Ronneburg

Markt 44, 07580 Ronneburg 

• Zigarrenhaus W. Franz

Altenburger Straße 3, 07580 Ronneburg 

• Bäckerei & Konditorei Kunze 

Altenburger Straße 61, 07580 Ronneburg 

• Brunnen-Apotheke

Rudolf-Breitscheid-Platz 2A, 07580 Ronneburg

Politik

n CDU Ronneburg lädt ein 

Die bisherige Stadt-

ratsfraktion der

CDU bedankt sich

auf das Herzlichste

für das entgegenge-

brachte Vertrauen

und Hinweise der

Bürgerinnen und

Bürger Ronneburgs

und seiner Ortsteile

während der letz-

ten Legislaturperi-

ode bei der Gestal-

tung unserer Ge-

meinde. 

Die Ronneburger

CDU Ortsgruppe

lädt am 7. Mai 2024 um 18:00 Uhr zur Vorstellung ihres Wahlpro-

gramms und der Kandidaten für den zukünftigen Stadtrat der

Stadt Ronneburg in die Gaststätte Schützenhaus, Schieß -

gasse 1, ein. 

Gern können Sie Ihre Vorstellungen zur weiteren Entwicklung un-

serer Heimatstadt vortragen und wir würden uns über Ihre Teilnah-

me und Anregungen dazu freuen. 

CDU Ortsverband und Stadtratskandidaten

Stadträte der 7. Legislaturperiode (2019 -

2024), CDU-Fraktion Bild: Herr Zender

Informationen der CDU Ronneburg 

Neues aus dem Ideenhaus
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Bürger-Zettel

Ich habe am 

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der/dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./E-Mail:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt

o Verkehrsschild/Straßenschild 

beschädigt

o Verkehrsschild falsch 

eingerichtet

o Behindern Hecken und 

Sträucher die Sicht

o Abfluss im Gewässer behindert

o Parkende Autos auf Geh- und 

Radwegen

o Straßenbaustelle ungenügend 

gesichert

o Verunreinigungen auf Straßen/

Plätzen Schuttablagerungen

o Nicht ordnungsgemäß 

entsorgter Abfall

o Der Kinderspielplatz 

verunreinigt

o Straßenbeleuchtung defekt

o Fahrbahndecke 

bzw. Bürgersteig defekt

o Hydrant | Kanaldeckel | Gully 

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe! Den

ausgefüllten Ronneburgzettel werfen

Sie bitte in den Briefkasten der Stadt-

verwaltung Ronneburg ein oder sen-

den diesen per Fax 036602 536100

oder E-Mail an Stadt@ronneburg.de. 

Bereitschaftsdienst

n Tierärztlicher 

    Notdienst

Telefon: 0361/64478808

gilt für Thüringen.

n Zahnärztlicher 

    Bereitschaftsdienst

Für den zahnärztlichen Bereitschafts-

dienst gilt die bundeseinheitliche Ruf-

nummer 0180/ 5908077 oder 116 117

➤ am 19.04.2024     Neue Apotheke, Ernst-Toller-Str. 15, Gera

                                  Tel.: 0365/ 8323305

➤ am 20.04.2024     Kronen-Apotheke, Schleizer Str. 35, Gera

                                  Tel.: 0365/ 737820

➤ am 20.04.2024     Ahorn-Apotheke, Südrand 2a, Großenstein

                                  Tel.: 036602/ 512990

➤ am 21.04.2024     Zentral Apotheke Am Puschkinplatz, Puschkinplatz 2, Gera

                                  Tel.: 0365/ 77307071

➤ am 26.04.2024     Rossplatz-Apotheke, Heinrichstr. 46, Gera

                                  Tel.: 0365/ 8003055

➤ am 26.04.2024     Stadt-Apotheke, Alfred-Brehm-Str. 46, Münchenbernsdorf

                                  Tel.: 036604/ 81464

➤ am 27.04.2024     Apotheke an der Brüte, Werner-Petzold-Str. 27, Gera

                                  Tel.: 0365/ 737340

➤ am 27.04.2024     Schloss-Apotheke, Werner-Sylten-Str. 9, Bad Köstritz

                                  Tel.: 036605/ 208020

➤ am 28.04.2024     Linden-Apotheke, Langenberger Str. 2, Gera

                                  Tel.: 0365/ 437530

➤ am 03.05.2024     Flora-Apotheke, Otto-Dix-Str. 20, Gera

                                  Tel.: 0365/ 55249555

➤ am 04.05.2024     Stadt-Apotheke, Markt 8/9, Gera

                                  Tel.: 0365/ 83 32 70

➤ am 05.05.2024     Vitalis-Apotheke, Sorge 14, Gera

                                  Tel.: 0365/ 5520256

➤ am 10.05.2024     Grüne-Apotheke, Johannes-R.-Becher-Str. 64, Gera

                                  Tel.: 0365/ 4204320

➤ am 11.05.2024     Abakus-Apotheke, Wiesestr. 22, Gera

                                  Tel.: 0365/ 8008654

➤ am 12.05.2024     Arcaden-Apotheke, Heinrichstr. 30, Gera

                                  Tel.: 0365/ 8001910

n Apothekenbereitschaft

Notdienstplan der Geraer Apotheken und Umgebung, jeweils von 08:00 bis 08:00

Uhr des folgenden Tages.
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Seniorenbeirat

n Informationen vom Seniorenbeirat

Ein Jahr Ideenhaus in Ronneburg ist Grund

genug, darüber zu schreiben.

Die Mitglieder des Seniorenbeirates U. Rie-

del und R. Buschner haben sich dem Projekt

„Medienschulung für Senioren“ gewidmet.

Einmal im Monat werden mit Hilfe der Kol-

legen vom Thüringer Medienbildungszen-

trum der TLM in Gera, Herrn Gross und

Herrn Böhme, Schulungen mit verschiede-

nen Themen durchgeführt.

Die Teilnahme und das Interesse unserer

Ronneburger Senioren, Neues über ihr

Smartphone bzw. Handy zu erfahren, ist

sehr rege und die Senioren sind auch sehr

wissbegierig.

Das Ideenhaus ist dafür der richtige Treff-

punkt, zentral und groß genug jedem Inte-

ressenten gerecht zu werden. Alles in allem

kann man sagen: „das Medieninteresse der

Ronneburger Senioren ist sehr hoch und da-

rauf werden wir weiter aufbauen.“

Für Neugierige finden jeden dritten Diens-

tag im Monat (Juli und August ist Sommer-

pause) von 13:00 bis 15:30 Uhr Schulungen

statt.

R. Buschner

Seniorenbeirat der Stadt Ronneburg

Fotos: U. Riedel

Kindergartennachrichten

n Osterwanderung in der Krümelburg

In unserer Kinderkrippe Krümelburg sind alle in österlicher Stim-

mung. Unsere Gruppenräume dekorierten wir mit passender Deko,

ein großes Frühlings/Osterfensterbild entstand. Wir tupften mit

Schwämmen eine grüne Wiese und stempelten Blumen an das

Fenster, bastelten Vogelhäuschen, Tulpen und bemalten Ostereier.

Für unsere Eltern gestalteten wir eine schöne Osterkarte, auf der

ein Häschen sitzend im Ei zu sehen war. 

Der Osterhase war dieses Jahr nicht bereit, seine Ostergeschenke

in der Einrichtung zu verstecken. Wir Kinder und Erzieher luden un-

sere Eltern zu einem Osterspaziergang ein. Gemeinsam startete

am Mittwoch, dem 27.März nachmittags unser Ausflug. Wir wan-

derten an den Garagen entlang in Richtung der Gartenanlage Raitz-

hain. Dort lockten wir den Osterhasen mit Brot und Möhren an. 2

Häschen kamen aus dem Gebüsch und freuten sich über das Futter.

Ihre Osterkörbe waren leider schon leer, denn sie versteckten die

Geschenke an einem anderen Ort. Vor Freude tanzten die Häschen

mit uns den Hasentanz „All die kleinen Häschen“ und verrieten uns

den Weg zu den Ostergeschenken. Bei Familie Adler im österlich

geschmücktem Garten konnten wir die vielen Ostereier und Oster-

überraschungen mit unseren Eltern suchen. Bei herrlichem Wetter

konnten wir im Gartengelände ausgiebig spielen und toben. Für das

leibliche Wohl wurde vom Förderverein gesorgt. Mit leckeren Wie-

nern und erfrischenden Getränken konnten wir uns von unserem

Osterspaziergang stärken. Ein herzliches Dankeschön richtet sich

an Familie Adler, die uns ihr Grundstück und ihre Unterstützung für

unser Fest zur Verfügung stellten. 

Mitte März verabschiedeten wir uns von Filip und Franciszek, die

wegen Umzug unsere Einrichtung verlassen haben. Wir wünschen

den Beiden und ihrer Familie alles Gute. 

Team der Krümelburg (Text und Bilder)



n Kranken Menschen 

    ein Lächeln ins Gesicht zaubern

Unsere Kindergartentanzgruppe hatte in der Osterzeit wieder eine

kleine Mission. Mit drei Tänzen und viel guter Laune im Gepäck

machten wir uns am 26. März `24 auf den Weg in die Fachklinik für

Geriatrie in Ronneburg.

Alle waren ganz schön aufgeregt, denn unsere Aufgabe war klar!

Wir wollten den Patienten, denen es nicht so gut geht wie uns, eine

kleine Freude bereiten. Sehr liebevoll wurden wir vom Klinikperso-

nal und den Patienten empfangen, so dass sich die Aufregung

schnell legte und wir mit unserem Tanzprogramm starten konnten.

Es wurde mitgesungen, geklatscht und gelacht und so konnten wir

den Patienten ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Wir sagen vielen Dank an das gesamte Klinikpersonal für die warm-

herzige Aufnahme und die kleinen Naschereien. Ein besonderer

Dank geht an Alina-Sophie Saupe, wel-

che die Tanzpausen mit ihrem Akkor-

deon musikalisch umrahmte. Beim

„Rennsteiglied“ oder bei der „Ode an

die Freude“ wurden sicher bei den Pa-

tienten tolle Erinnerungen geweckt.

Danke für den tollen Vormittag, wir

kommen gerne wieder!

Verfasser: Birgit Füger (Fotos: Kindergarten privat)

n Freut euch, freut euch Ostern ist da!

Der Frühling hat in unserem Garten Einzug gehalten und mit ihm

die Osterfreude!  Alle Kinder konnten sich mit einem leckeren

Nachdem die Mehrheit aller großen Lufti-

kusse aus drei Projektvorschlägen für das

Zirkusprojekt abgestimmt haben, verwan-

delte sich unser Kindergarten Anfang März

in den „Zirkus Luftikus“. Am 5. März herrsch-

te besonders große Aufregung und Freude

hier bei uns im Kindergarten, denn der lusti-

ge Zauberer Sven M. eröffnete unser Zirkus-

projekt mit richtig tollen Zaubertricks und

wurde dabei tatkräftig von einzelnen Lufti-

kuskindern unterstützt. 

Bis zu unserem Kindergartenfest Ende Mai

bietet unser Zirkusprojekt neue und unge-

ahnte Möglichkeiten, Kinder jeden Alters

gleichermaßen zu faszinieren.     

Täglich können die Kinder gruppenüber-

greifend unsere Trauminsel nutzen, die sich

für unser Zirkusprojekt in ein Zirkuszelt ver-

wandelt hat. Dort steht den Kindern eine

Vielzahl von Zirkusrequisiten zum Auspro-

bieren und Erlernen von Zaubertricks und

Kunststücken zur Verfügung. Hier entsteht

ein wertvoller Raum zur Begegnung der ver-

schiedenen Altersgruppen und der gegen-

seitigen Unterstützung.                         

In unserer Zirkusmanege im Garten sind alle

großen und kleinen Luftikusse eingeladen,

ihr Können zu präsentieren und alle zum

Staunen zu bringen. 

Neben der Zauberei und Akrobatik erfahren

die Kinder viel Wissenswertes rund um den

Zirkus wie z.B. der Zirkus, wie wir ihn heute

kennen, überhaupt entstanden ist, wer in

einem Zirkus arbeitet und wo die Zirkusar-

tisten wohnen und vieles mehr.

Wir freuen uns darauf, mit allen Luftikuskin-

dern in eine

bunte, glitzern-

de und zauber-

hafte Welt des

Zirkus einzutauchen. 

Kita Luftikus

(Text und Bilder)
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n Vorhang auf und Manege frei für den „Zirkus Luftikus“

Kindergartennachrichten
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Kindergartennachrichten

Osterfrühstück stärken und hatten viel Spaß beim Suchen der

Osternester im Garten!      

Am Donnerstag vor Ostern konnten unsere Krippenkinder bei einer

kleinen Andacht und vielen lustigen Spielen im Kindergarten einen

tollen Tag verbringen. Alle großen Kinder erlebten eine Andacht

der Superintendentin Annette von Biela in der Ronneburger Kirche.

Ganz anschaulich erzählte und gestaltete sie die biblische Osterge-

schichte - vor und mit den Kin-

dern. Kantor Gustavo La Cruz

begleitete die Andacht mit vie-

len Liedern, die er mit den Kin-

dern vorbereitet hatte. Es war

für alle ein eindrückliches Os-

ter-Erlebnis.

Auf dem Rückweg über den

Ronneburger Markt wartete

auf uns noch eine Überra-

schung. Die Gärtnerei „Jahn“

aus Vollmershain spendete uns

erneut wundervolle Blumen

zum Verschönern unseres Au-

ßenbereiches. Wie bedanken

uns ganz sehr!

(Verfasser: Birgit Füger) (Fotos: Kindergarten privat)

Schulnachrichten

Auch in diesem Schuljahr gab es an unserer Grundschule wieder ei-

ne Lesewoche.

Eröffnet wurde diese am Montag, d. 11. März 2024 mit einer Le-

sung des Kinderbuchautors Stefan Ruck.

Das unsere Grundschüler nicht nur aufmerksame Zuhörer sind, son-

dern auch selbst durch Vorlesen andere begeistern können, stell-

ten sie bei den traditionellen Vorlesewettbewerben in den einzel-

nen Klassenstufen unter Beweis.

Am Mittwoch, d. 13. März 2024 war es dann endlich soweit und mit

etwas Lampenfieber traten die besten sechs Leserinnen und Leser

der einzelnen Klassenstufen gegeneinander an:

Klassenstufe 1: Raphael Pohl, Hugo Michael Albert, 

Winnie Malin Biesel, Lennox Ullrich Beil, 

Lara Adolf, Jason-Jeremy Nelde

Klassenstufe 2: Eila Bell, Leni Burkhardt, Ben Kai Dünkel,

Ole Hauke, Anton Fuhrmann, Erika Schmal

Klassenstufe 3: Lilly Rudolph, Tora Lorenzsonn, Lia Sophie Stark,

Palina Neißner, Svea Vogel, Laureen Klassen

Klassenstufe 4: Hedda Franziska Albert, Lina Seidemann, 

Friederike Köhler, Jennifer Dück, Julia Kaiser, 

Emma Mall

n Vorlesewettbewerb in der Grundschule Ronneburg
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Schulnachrichten

Wie in jedem Jahr, wurde ein unbekannter Text nach kurzer Einlese-

zeit der fachkundigen Jury (Frau Pohle, Frau Leicht, Frau Taubert)

vorgetragen. Auch ihr Leseverständnis mussten die Wettbewerbs-

teilnehmer bei der Nominierung zum Lesekönig 2024 unter Beweis

stellen. Nach vielen tollen Lesevorträgen standen die diesjährigen

Lesekönige fest:

1. Klasse: Lennox Ullrich Beil

2. Klasse: Eila Bell

3. Klasse: Palina Neißner

4. Klasse: Friederike Köhler

Herzlichen Glückwunsch den diesjährigen Siegern! 

Zur Siegerehrung gab es für alle Teilnehmer des Wettbewerbes ein

Buch sowie eine kleine Überraschung.

Ein besonderes Dankeschön an Frau Pohle, Frau Leicht und Frau

Taubert, die uns in diesem Jahr fachkundig unterstützten.

Das Kollegium der GS Ronneburg

In den letzten Schulwochen vor den Osterferien trainierten unsere

197 Schülerinnen und Schüler in vielen Sportstunden ihre Ausdau-

erfähigkeit. Schließlich wollte jeder den bevorstehenden Früh-

jahrslauf mit bestmöglichem Ergebnis meistern.

Am Freitag, d. 22.03.2024 war es dann soweit und unsere Kinder

nahmen den Park in Besitz. Nach einer Erwärmung starteten unse-

re Erstklässler, die schon beim Herbstcrosslauf zeigten, dass unter

ihnen viele Sportskanonen sind. Es folgten unsere Läufer aus den

Klassenstufen 2 und 3. Bei den Viertklässlern zeigte sich, dass ein

Großteil unserer Schüler in Vereinen sportlich sehr aktiv ist. Es gab

mehr als ein Kopf an Kopf-Rennen um die begehrten Medaillen.

Belohnt wurden am Ende jedoch alle Kinder. Schließlich gab es

doch bei Zielankunft viel Applaus für jeden Einzelnen von Eltern,

Großeltern, Mitschülern und spontanen Zaungästen.

Unsere diesjährigen Frühjahrslaufgewinner sind:

Klassen 1

Platz 1:     Lara Adolf                             Valentin Pohlers

Platz 2:     Janine-Jolie Platzeck        Lucas Bryan Läßker

Platz 3:     Winnie Malin Biesel           John Jäger

Platz 4:     Elif Comeli                            Jason-Jeremy Nelde

Platz 5:     Lucy Bell                                Jonas Fritzsch

Platz 6:     Fiona Bogdanski                 Baldur Rojahn

Klassen 2

Platz 1:     Eila Bell                                  Linus Glöditzsch

Platz 2:     Anna-Sophia Wolf              Sky Seiler

Platz 3:     Celina Leni Schmidt           Karl Hübsch

Platz 4:     Emma Firlus                         Viacheslav Sobolev

Platz 5:     Paula Firlus                           Mateo Bechert

Platz 6:     Ida Seyfarth                          Terence Jäger

n Fühjahrslauf der GS Ronneburg

Klassen 3

Platz 1:     Maja Meyer                          Morris Just

Platz 2:     Dalina Dimmel                     Domenic Liebold

Platz 3:     Mara Kucht                           Phil Burkhardt

Platz 4:     Tora Lorenzsonn                 Ole Markgraf

Platz 5:     Lisbeth Franz                       Tristan Dünnebier

Platz 6:     Kim Fischer                           Elias-Finn Platzeck

Klassen 4

Platz 1:     Lina Sittig                              Karl Belter

Platz 2:     Klara Ernst                            Linus Zoogbaum

Platz 3:     Edwina Zech                         Ben Ettrich

Platz 4:     Lisa-Marie Kirsch                Franz Kutschbach

Platz 5:     Emma Mall                            Colin Voigt

Platz 6:     Kim Börsch                           Jordan Mietz

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!!!

Das Kollegium der GS Ronneburg (Text und Bild)



An unserer Grundschule findet

am Dienstag, d. 30. April 2024

in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr

ein Tag der offenen Tür 

unter dem Motto “So lernen und spielen wir” statt.

Besonders herzlich möchten wir unsere zukünftigen Erstkläs-

ser und natürlich alle interessierten Eltern einladen.

Kollegium der GS Ronneburg
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n Achtung – Schulanfänger 

    für das Schuljahr 2025/26

Liebe Eltern,

die Anmeldung der Schulanfänger für das Jahr 2025 erfolgt an un-

serer Grundschule Ronneburg in der Zeit vom 02. – 10.05.2024.

Alle Kinder unseres Schuleinzugsbereiches (Ronneburg, Kauern,

Lichtenberg, Raitzhain, Grobsdorf), die bis zum 01. August 2025

mindestens das 6. Lebensjahr vollendet haben, werden in die Klas-

se 1 aufgenommen. 

In den nächsten Tagen erhalten alle Schulanfänger (Schuljahr

2025/2026) Post von unserer Grundschule. Bitte geben Sie diese

Anmeldeformulare bis zum 10.05.2024 wieder an unserer Grund-

schule ab.

Schulleitung

Schulnachrichten

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

n EVANGELISCH-LUTHERISCHE 

    KIRCHGEMEINDE RONNEBURG                                                  

mit Naulitz und Kauern, sowie Raitzhain

mit Stolzenberg

Dienstag, 23. April 2024

14:00 Uhr        Frauenkreis im Christophorushaus in der 

                           Zeitzer Str. 3 in Ronneburg

Mittwoch, 24. April 2024

15:10 Uhr        Christenlehre/ 

                           Kurrende in der Grundschule Ronneburg

Sonntag, 28. April 2024 – Kantate

09.00 Uhr        Gottesdienst in der Marienkirche Ronneburg

10:15 Uhr        Gottesdienst in der Kirche zu Raitzhain 

Mittwoch, 08. Mai 2024

15:10 Uhr        Christenlehre/ 

                           Kurrende in der Grundschule Ronneburg

Donnerstag, 09. Mai 2024

12:00 Uhr        Himmelfahrtsgottesdienst auf der Amerikawiese im

Gessental

Mittwoch, 15. Mai 2024

15:00 Uhr        Gottesdienst im Pflegeheim „Am Krankenhaus“ 

                           Dr.-Gehlmann-Str. 3

15:10 Uhr        Christenlehre/ 

                           Kurrende in der Grundschule Ronneburg

Donnerstag, 16. Mai 2024 

10:00 Uhr        Gottesdienst in der Seniorenresidenz „Am Markt“

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingstsonntag

13.30 Uhr        Konfirmationsgottesdienst 

                           in der Marienkirche Ronneburg

Mittwoch, 22. Mai 2024

15:10 Uhr        Christenlehre/ 

                           Kurrende in der Grundschule Ronneburg

Dienstag, 28. Mai 2024

14:00 Uhr        Frauenkreis im Christophorushaus 

                           in der Zeitzer Str. 3 in Ronneburg

Ronneburger Notizen

n Katholische Kirche Maria Geburt

Altenburger Str. 52, Ronneburg

Zuständige Pfarrei: 

St. Elisabeth, Kleiststr. 7, 07546 Gera

Pfarrer Bertram Wolf

Tel.: 0365 2 64 61

info@kath-kirche-gera.de

www.kath-kirche-gera.de

19.04.2024 – 17.05.2024

Sonntag, 21.04.         09:00 Uhr    Hl. Messe 

Mittwoch, 24.04.      09:00 Uhr    Hl. Messe 

                                                             anschließend Seniorenvormittag

Sonntag, 28.04.         09:00 Uhr    Hl. Messe

Mittwoch, 01.05.      09:00 Uhr    Hl. Messe

Sonntag, 05.05.         09:00 Uhr    Hl. Messe

Sonntag, 12.05.         09:00 Uhr    Hl. Messe

n Neuer Standort 

    für die Sozialstation des DRK

Sozialstation des DRK bezieht ab 01.07.2024 neue Räumlichkei-

ten auf dem Gelände der Fachklinik für Geriatrie in Ronneburg

Die Sozialstation (Ambulanter Dienst) des DRK wird ab 01.07 .2024

auf dem Gelände der Fachklinik zu finden sein. Durch die Verlage-

rung auf das Krankenhausgelände sollen die Synergien zwischen

dem Krankenhaus, dem Pflegeheim und der Sozialstation optimal

genutzt werden. Der Umzug erfolgt aufgrund der beengten und

nicht mehr zeitgemäßen  Räumlichkeiten am bisherigen Standort.

Das DRK ist bestrebt, den heutigen Anforderungen besser gerecht

zu werden und weiterhin eine qualitativ hochwertige Versorgung

zu bieten.

Am 05.03.3024 wurden die Räumlichkeiten gemeinsam besichtigt

und der Vertrag unterzeichnet.

Der DRK Kreisverband Landkreis Greiz ist die größte Wohlfahrtsor-

ganisation im Landkreis Greiz und bietet die ehrenamtliche Mitar-

beit in den acht Ortsverbänden, den Rot-Kreuz-Gemeinschaften

wie Wasserwacht, Jugendrotkreuz, Wohlfahrts- und Sozialarbeit,

Bereitschaften und Katastrophenschutz an. Etwa 600 aktive Ehren-

amtliche und 2.400 Fördermitglieder hat dieser DRK  Kreisver ban

d. Weiterhin ist der DRK-Kreisverband mit etwa 250 hauptamtlich

Beschäftigten breit aufgestellt bei Erste-Hilfe-Kursen, Angeboten

in der häuslichen Krankenpflege, Tagespflege, einer Demenzein-

richtung, der außerklinischen lntensivpflege und Heimbeatmung,

Rettungswachen, dem Fahrdienst und Krankentransport, Kinderta-

gesstätten, Jugendsozialarbeit und vielen weiteren Beratungs-

und Betreuungsmöglichkeiten.

Die DRK-Sozialstation Ronneburg bietet neben häuslicher Kran-

kenpflege, Pflegeberatung und Verhinderungspflege, wöchentlich

einen Seniorennachmittag für die Stadt Ronneburg und die umlie-

genden Gemeinden Seelingstädt, Rückersdorf, etc. an.

Am Standort wird auch zukünftig investiert, um die Angebote und

Dienstleistungen vor Ort zu erhöhen und weitere Synergien zu er-

zielen.

Weitere Informationen und Kontaktdaten für das Ehren- und Haupt-

amt sowie Stellenangebote unter www.drk-zeulen roda.de bzw.

www.krankenhaus-ronneburg.de.

Quelle: KKH Greiz-Ronneburg GmbH

v.1.n.r. Geschäftsführer KKH Greiz-Ronneburg GmbH Clemens

Schmitz und Ralf Delker, Präsident des DRK Kreisverbandes Land-

kreis Greiz e.V. Dr. Ulli Schäfer, Pflegedienstleiterin der Sozialstation

Ronneburg Mirjam Köhler, Vorstandsvorsitzende des Kreisverbandes

des DRK  Landkreis Greiz e.V. Nadine Hutter



Nach der Praxistour der Medizinischen Fakultät des Universitätskli-

nikums Jena, die am 27.03.2024 im Landkreis Greiz stattfand, bei

der sich Medizinstudenten über die Möglichkeiten der ambulanten

ärztlichen Versorgung im Gesundheitszentrum Greiz sowie den

Möglichkeiten im Krankenhaus Greiz informieren konnten, wurde

aktuell auch eine Kooperationsvereinbarung zwischen dem Univer-

sitätsklinikum Jena und dem Kreiskrankenhaus Greiz-Ronneburg

GmbH geschlossen. Zukünftig wird jährlich eine Praxistour geplant,

um die Studierenden über den ambulanten Bereich und die Mög-

lichkeiten einer Niederlassung im Landkreis Greiz zu informieren.

Herr Dr. Ulli Schäfer, der federführend das Projekt begleitete, freu-

te sich besonders über den Kooperationsvertrag, der von unserem

Geschäftsführer Herrn Ralf Delker und dem Ärztlichen Direktor

Herrn Dr. med. Peter Gottschalk unterzeichnet wurde. 
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Greiz. Die Diagnose Krebs ist nach wie vor eine Schreckensnachricht

für Betroffene. Wer daran erkrankt, ist sicher zunächst verzweifelt

und rechnet mit dem Schlimmsten. Doch es gibt Hoffnung und Hil-

fe. Es ist eine ernste Erkrankung, doch bei einer frühzeitigen Diag-

nose und entsprechender Behandlung ist in vielen Fällen eine Hei-

lung möglich. Es gibt zahlreiche onkologische Behandlungsmög-

lichkeiten, die je nach Art und Stadium der Erkrankung variieren.

Zudem können sich Betroffene in Selbsthilfegruppen und Patien-

tenforen mit anderen austauschen und Unterstützung finden.

Krebsvorsorge ist ebenfalls wichtig, um das Risiko zu senken oder

die Erkrankung frühzeitig zu erkennen. Beim Hausarzt oder im

Krankenhaus kann man sich über die geeigneten Vorsorgemaßnah-

men informieren. 

Diagnose und Therapie vor Ort sind oftmals möglich und bieten Pa-

tienten Komfort und Sicherheit. So auch im Kreiskrankenhaus Greiz,

welches am 20. April zu einem Onkologischen Patientenforum ein-

lädt, bei dem sich Betroffene, Angehörige und Interessenten über

Krebsvorsorge, Diagnose und Therapie vor Ort informieren kön-

nen. Von 10 Uhr bis gegen 13.30 Uhr geben an diesem Tag Exper-

ten, Fachärzte und Kooperationspartner in der Magistrale der Grei-

zer Klinik umfassende Informationen und Einblicke in Vorsorge-

und Behandlungsmöglichkeiten sowie der Betreuung und Pflege.

Nach der Begrüßung durch das Aufsichtsratsmitglied der Kreis-

krankenhaus Greiz-Ronneburg GmbH, den Sozial- und Gesundheits-

wissenschaftler Dr. Ulli Schäfer, und den ärztlichen Direktor Dr.

med. Peter Gottschalk stellen Chefärzte der Greizer Klinik Ärzte der

Uniklinik Jena, in ihren Vorträgen verschiedene Themenschwer-

punkte vor. So wird unter anderem über "Gleiche Chancen für alle –

Kooperation bei der Versorgung von Krebspatienten im ländlichen

Raum", "Innovative Optionen am Beispiel der zellulären Immunthe-

rapie" und "Moderne Diagnostik und Therapie in der Onkologie,

Schwerpunkt Kolon- und Prostatakarzinom am Kreiskrankenhaus

Greiz-Ronneburg" informiert. Zudem stellt sich die Thüringische

Krebsgesellschaft e.V. vor. Geschäftsführerin Astrid Heßmer wird

über die Unterstützung von Patienten sowie Angehörige sprechen

und Projekte zur Krebsprävention vorstellen. Ab 12 Uhr beantwor-

tet sie und die teilnehmenden Fachärzte unter dem Motto "Bürger

fragen, Experten antworten" in einer offenen Gesprächsrunde Fra-

gen zum Thema.

Während des Aktionstages können die Besucher an Infoständen

der Thüringischen Krebsgesellschaft und des Mitteldeutschen

Krebszentrums, der Greizer Kliniken für Innere Medizin 1 und 2, der

Klinik für Allgemeine, Gefäß-& Viszerale Chirurgie, der Urologi-

schen Klinik und des Ernährungsteams viel Wissenswertes über

Krebsvorsorge, Diagnose und Therapie erfahren. Die Caféteria des

Krankenhauses ist geöffnet.

Weitere Informationen und das komplette Programm gibt es unter

www.kreiskrankenhaus-greiz.de.

Krankenhaus Greiz:

n Kreiskrankenhaus Greiz lädt zum Onkologischen Patientenforum 

    ein Informationen und Austausch über Krebsvorsorge, Diagnose und 

    Therapie am 20. April 2024

Krankenhaus Greiz-Ronneburg:

n Unterzeichnung Kooperationsvereinbarung

Quelle: KKH Greiz-Ronneburg GmbH 

v.l.n.r. Dr. Ulli Schäfer, Ralf Delker, Dr. med. Peter Gottschalk
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Veranstaltungen

n Ausstellung zur Geschichte 

    des Niedersächsischen Museums 

    für Kali- und Salzbergbau e.V.

Nach Schließung des Kaliwerks Hansa am 15.09.1973 und bedingt

durch einen Wassereinbruch im Kaliwerk Ronnenberg im Jahre

1975 war das Kapitel Salzbergbau in Ronnenberg abgeschlossen.

Um die Bergbautradition und das bergbauliche Kulturgut in der

Salzregion Ronnenberg/Hannover und Niedersachsen zu bewah-

ren, erhalten und zu fördern, gründeten ehemalige Mitglieder der

Kaliwerke, Bergbauinteressierte sowie Historiker und Forscher den

Verein "Niedersächsisches Museum für Kali- und Salzbergbau e.V.".

Zu diesem unterhält der Bergbauverein Ronneburg e.V. eine enge

partnerschaftliche Beziehung. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit

präsentiert der Verein eine Ausstellung zur Geschichte des Nieder-

sächsischen Museums für Kali- und Salzbergbau mit den Schwer-

punkten der Salzgewinnung in Empelde in einer Fotoausstellung.

Eröffnung 27. April 2024 um 15 Uhr

Ort: Bergbauverein Ronneburg e.V., 

Brunnenstr. 2 in 07580 Ronneburg

Dauer der Ausstellung: ca. 8 Wochen 

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag von 10-16 Uhr

n Vogelstimmenwanderung 

    Korbußen-Großenstein

Am Samstag, den 27.04.2024 um

08:00 Uhr laden wir, der Vogelzucht-

verein Ronneburg, zu einer öffentli-

chen Vogelstimmenwanderung ein,

Treffpunkt Betonstraße (von Gro-

ßenstein kommend Ortsverbin-

dungsstraße Richtung Korbußen

kurz vor dem Kuhstall links abbie-

gen oder von der Autobahn kom-

mend durch Ortslage Korbußen in

Richtung Großenstein 300 m nach

dem letzten Haus, oder von der Lan-

desstraße 1081 Ronneburg-Großen-

stein  Richtung Wismutdenkmal und

dann noch mal rechts abbiegen, Koordinaten Ost 723603.25, Nord

5642906.12). Vor gut 20 Jahren haben die Gemeinden Großenstein

und Korbußen ca. 30 ha saniertes Wismutgelände ohne Mutterbo-

denschicht gekauft. Fleißige Naturfreunde aus den beiden Orten

haben das Gelände etwas bepflanzt. Heute ist es ein bewachsener

wertvoller Lebensraum und  Kinderstube für Vögel, Rehe , Wild-

schweine, Insekten und vieles anderes Getier. Geführt werden wir

von Ornithologen und Jägern. Die Wanderung ist auch ein Danke-

schön an die fleißigen Naturfreunde, die damals mit Hand angelegt

haben. 

Rückfragen unter 0151 730 30 427.

Foto: Rolf Hausch
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Für Karfreitag, den 29. März, hatte die Box-, Kickbox und Fitnessab-

teilung zur 32. Osterwander-ung eingeladen.

Im Vorfeld hatten die Mitglieder der Box- und Fitnessabteilung des

ASC Ronneburg eine Menge an Arbeit zu leisten, damit auch alles

funktioniert. Kein leichtes Unterfangen, da in diesem Jahr

einige Mitglieder durch  Ferien und Urlaub „verhindert“ waren.

Trotzdem wurden alle not-wendigen Aufgaben, auf „breite Schul-

tern verteilt“, gemeistert. Berechtigte Fragen waren dabei, spielt

das Wetter mit und wird man die Teilnehmerzahlen vom vergange-

nen Jahr annähernd erreichen können.

Donnerstag und Freitag ab 08:00 Uhr liefen die letzten „finalen“

Vorbereitungen. Bereits ab 09.30 Uhr fanden sich die ersten Wan-

derfreunde bei Wanderwetter auf dem Areal an der Bogenbinder-

halle ein und es wurden zunehmend mehr.

… kurz vor dem Start

Punkt 10:00 Uhr erklang zum Auftakt der „Steigermarsch“, der ein-

fach traditionell zu Ronneburg dazugehört. Anschließend konnte

Moderator Jürgen Bäumler Wanderfreunde aus Nah und Fern Will-

kommen heißen. Im „Schnelldurchlauf“ wurde dann noch einmal

auf die Osterwanderung im vergangenen Jahr und an die 1.Wande-

rung am 09. April 1993 erinnert. 

Wohin geht es nun eigentlich zur diesjährigen 32. Osterwanderung,

eine berechtigte Frage aller.

Einem der Organisatoren von 1993, Hilmar Theilig,  blieb es nun vor-

behalten, die diesjährige Strecke bekanntzugeben. In einer etwas

„abgespeckten Form“ mussten 6,2 km (Bogenbinder-halle -Mühl-

teich – Gessentalweg – Eisenbahnbrücke – Drachenschwanzbrücke -

Neue Landschaft Ronneburg – Gessental – Baderteich – Bogenbin-

derhalle) bewältigt werden. Passend zum Start, das „Lied vom Ges-

sental“ und eine imposante Menschenmenge, die sich auf den Weg

machte. Ronneburger, Kids des ASC, HSV und FSV Ronneburg,

Handballer, Fußballer, Judokas, Feuerwehr, Mitglieder aus weite-

ren Vereinen der Stadt, „Vierbeiner“, Zwei- bzw. Vierrädriges Ge-

fährt“, Gäste und, und und …

Für den Veranstalter der richtige Zeitpunkt zum „Zählen“. Im Nach-

hinein war man sich einig, gegenüber dem Vorjahr mit 532 Wander-

freunden gab es zur 32. Osterwanderung keinen Abbruch. Einfach

Klasse !

Da es in diesem Jahr keinen „Zwischenstopp und Eiersuchen“ unter-

wegs gab, verblieb den fleißigen Helfern nur wenig Zeit bis zum Ein-

treffen aller Wanderfreunde an der ASC-Arena bzw. Bogenbinder-

halle, denn schließlich wollen alle Teilnehmer gut versorgt sein.

Mitglieder der Box- und

Fitness-Abteilung hatten

den Boxring mit dem „Ros-

terstand“ getauscht und

sorgten dafür, dass der

Hunger mittels der Thürin-

ger Rostbratwurst gestillt

werden konnte. Frauen

und Mädels mit lustigen

Osterhasenohren sorgten

für eine reibungslose Ver-

sorgung mit Kaffee, Ku-

chen und Getränken.

...unsere Brater in Aktion

…unsere fleißigen „Verkäuferinnen

Die Box- und Fitnessabteilung des ASC Ronneburg sagt den „Bra-

tern“ und „Verkäuferinnen“, aber auch der Fleischerei Stölzner, die

alles was zum „Braten“ gehörte zur Verfügung stellte, ein herzli-

ches Dankeschön

Die ersten Wanderfreunde trudelten so gegen 11:40 Uhr ein und

wurden durch den Osterhasen begrüßt. Während sich die Erwach-

senen eine „Stärkung“ genehmigten, blickten die Kids erwartungs-

voll in die Runde und auf den Osterhasen.

ASC Ronneburg

n 32. Osterwanderung erneut tolles Event für Ronneburger und Gäste

    Die hohen Besucherzahlen von 2023 bestätigten sich auch in diesem Jahr

… das „Osternest wird geplündert“
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Irgendetwas fehlte ja noch. Was ist mit Ostereiern und Osterhasen?

Jürgen Bäumler hatte die passende Antwort parat. Wir werden ge-

meinsam ein Osternest „plündern“. Punkt 12:00 Uhr war es dann so-

weit, „Bäumi“ und Osterhase deckten das

Osternest auf. Für unsere jüngsten Wanderfreunde gab es nun kein

Halten mehr und das Osternest wurde „gestürmt“ und man freute

sich über Osterei und Osterhase.

Jede Menge Musik, zwanglose Spiele, Mini-Torwand, Ball-Dart und

Eierlaufen rundeten dieses Event auf dem Platz an der Bogenbin-

derhalle ab. Die vielen Kinder freuten sich auch über kleine Preise,

Lollis oder auch Gummibärchen, die sie persönlich vom Osterhasen

erhielten.

Zu diesem Zeitpunkt wurde durch Moderator Jürgen Bäumler ein

Mann besonders herzlich

begrüßt. Er hatte früher aktiv geboxt, war jahrzehntelang Trainer

und Abteilungsleiter in Ronneburg, hat die Osterwanderungen

1993 ins Leben gerufen und ist Ehrenpräsident im Thüringer Box-

verband. Der Beifall der Wanderfreunde galt Jürgen Knips.

Nicht zuletzt waren viele Gäste bereit, mit einer kleinen Spende zu

Gunsten des Kinder- und Jugendsports die Abteilung zu unterstüt-

zen. Dafür ein herzliches Dankeschön.

Einziges Manko, nach 13:00 Uhr spielte das Wetter nicht mehr so

richtig mit und es begann kurzzeitig zu regnen. Gezwungener Ma-

ßen machten sich die Wanderfreunde eher wie gewohnt auf den

Heimweg. Für die Organisatoren und Helfer hieß es nun den Fest-

platz an der Bogen-binderhalle aufräumen, Biertischgarnituren

und Bühnenteile wieder einlagern, Toiletten säubern, Leergut und

Getränke treppauf in die Boxhalle schaffen usw. Auch das klappte

hervor-ragend und von dem Regen ließ man sich schon gar nicht be-

einflussen.

Im Nachhinein war man sich einig, der enorme Aufwand hat sich ge-

lohnt, denn ALLE waren des Lobes voll und rundherum zufrieden.

Garant dafür war sicherlich auch die gute Zusammenarbeit in Vor-

bereitung und Durchführung mit unserer Stadt Ronneburg, die

letztlich unsere 32. Osterwanderung ermöglichte. 

An dieser Stelle gilt das Dankeschön der Box- und Fitnessabteilung,

der Stadtverwaltung mit Bürgermeisterin Krimhild Leutloff, dem

Bauhof für Bereitstellung und Transport von Biertisch-Garnituren

sowie Bühnenteilen und natürlich den nichtgenannten fleißigen

Helfern „hinter den Kulissen“.

Freuen wir uns schon jetzt gemeinsam auf die 33. Osterwanderung

im kommenden Jahr 2025.

Jürgen Bäumler…. Nach der Wanderung

SV Langenberg – FSV Ronneburg 2:3

Die Rückrunde startete für den FSV Ronneburg mit einem Knall -

und einem frisch verlegten Kunstrasen! Am 09.03.2024 lud vor

knapp 1000 Gästen, Langenberg zur Einweihungsparty ein, und der

FSV ließ es krachen. Oliver "Tor-Maschine" Hofmann katapultierte

in der 5. Minute direkt die Kugel ins Langenberger Netz. Leider

musste schon in der 22. Minute ein herber  Verlust hin genommen

werden - Maurice Willscher fiel mit einem Wadenbeinbruch aus. Die

Gegner glichen aus, aber die Jungs vom Westhang schlugen zurück.

Martin Gerold netzte ein, Oliver Hofmann zog nach, und trotz einer

kleinen Zitterpartie am Ende, reiste man mit 3 Punkten im Gepäck

wieder ins schöne Ronneburg- so viel zum Einweihungsgeschenk!

SG Monstab-Lödla –FSV Ronneburg 0:7

Das Spiel bei der SG TSV Monstab-Lödla war eher ein Two-Men-Show

für unsere Torschützen - Oliver Hofmann (4) und Martin Gerold ( 2)

battelten sich untereinander und sicherten den 0:7-Endstand. Mit

drei Punkten beladen fuhr man auch aus Monstab wieder zurück ins

schöne Ronneburg, bereit für die nächsten Herausforderungen.

FSV Ronneburg – BSV Paitzdorf 2:1

Zum erstem Heimspiel im Jahr 2024 war ein Fest zum Ostermontag

vorprogrammiert, denn die Nachbarn aus Paitzdorf gastierten auf

FSV Ronneburg

n NEUES vom FSV Ronneburg
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den Westhang! Eine erste Halbzeit, mit einem Treffer von wem

wohl ? Richtig, Martin Gerold, unsere Nummer 10. Doch in der zwei-

ten Hälfte ließ Oliver Hofmann nicht lange auf sich warten und

knallte das Leder in die Maschen. Ein kurzes Zucken der Gäste 2:1,

aber unsere Jungs hielten standhaft durch und sicherten sich die

drei Punkte - als hätten sie sie beim Nachbarn ausgeliehen und nie

zurückgegeben!

FSV Ronneburg – Einheit Altenburg 4:1

Zu guter Letzt die Partie gegen Einheit Altenburg: Nico Ender sorg-

te mit einem Doppelpack für einen frühen Leckerbissen, die Gäste

trafen jedoch nochmal kurz vor der Halbzeit zum 2:1. Doch Team

von Marco Rössel blieb unbeeindruckt und feuerte weiter. Ein alter

Bekannter “ Neuzugang“, Norman Schote, schlug zu, und Nico 

Ender krönte sich mit einem Kopfballtor zum 4:1-Endstand. 

Mit 44 Punkten nach 16 Spielen steht der FSV Ronneburg auf Platz

2, hinter der BSG Wismut Gera II, aber es geht spannend weiter,

denn der FSV hat noch zwei Spiele in der Hinterhand! Nächstes Wo-

chenende geht's zum Tabellenführer - und wer weiß, vielleicht

schnappt sich der FSV den ersten Platz. 

Die A-Jugend unter Trainer Alex Brem gewann das erste Spiel des

Jahres 2024 auf dem Westhang mit 2:1 gegen die TSV Gera-West-

vororte. Das zweite Spiel ging leider mit 0:2 gegen den Greizer SV

verloren. In der Kreisoberliga steht die A-Jugend momentan auf

Platz 6 mit 13 Punkten. 

Text:Ludger Asche , Fotos privat

n Vielen Dank an das Team des Ronneburger Kleiderbasars!!!

Der FSV Ronneburg konnte vom 14.03.2024 bis 16.03.2024 den

wohl im Umkreis besten Kinderkleiderbasar erfolgreich unterstüt-

zen. Das Team des Ronneburger Kleiderbasars richtet jeweils im

Frühjahr und im Herbst einen Kleiderbasar aus. Der Erlös kommt

den Nachwuchsmannschaften des unterstützenden Vereines zugu-

te.

Vor dem Anpfiff des Derbys am Ostermontag bei dem unser FSV

Ronneburg gegen den BSV Paitzdorf sein Punktspiel bestritt, ha-

ben die Vertreter des Ronneburger Kleiderbasars Manuela Messias

Ernst und Grit Kroll dem FSV-Präsidenten Olaf Köhler und einem

Vertreter der FSV-Nachwuchsabteilung Alexander Brem eine riesi-

ge Geldspende von 1500 € übergeben. 

Der FSV Ronneburg möchte sich auch bei allen Vereinsmitgliedern

und Eltern bedanken, die dem Unterstützungsaufruf gefolgt sind.

Nur mit deren Hilfe konnte der Verein dies so gut bewältigen. Für

alle, die es verpasst haben, keine Angst eure Chance kommt auch

noch euch zu beweisen . 

PS: Auch das Team des Kleiderbasars braucht Nachwuchs. Du bist

eine Mutti – brauchst immer wieder neue Kleidung, ob Sommer

oder Winter für die Kids. Oder die Sachen sind zu klein geworden –

dann verkaufe sie beim Kleiderbasar und komm ins Team und nutz-

te deine Vorteile. 
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Das Wandbild zierte ursprüngliche die hintere Schmalfassade eines

Gebäudes des ehemaligen Wismut-Transportbetriebes in Ronne-

burg und wurde bei Sanierungsarbeiten nach 1990 abgenommen.

Die noch erhaltenen 69 Einzelplatten aus Emaille gehörten zum

Nachlass eines Ronneburger Metallhandwerkers, der sie seinerzeit

vor dem Verschrotten gerettet und eingelagert hatte. Im letzten

Jahr wiedergefunden, wurden sie im Rahmen einer Schenkung

durch die Gebrüder Schulze am 14. März 2024 nunmehr an die Wis-

mut Stiftung übergeben.

Für den fachgemäßen Transport und die Zustandsdokumentation

der einzelnen Platten sorgte der Restaurator Tim Lücke. Das Wand-

bild wird zukünftig im zeitgemä-

ßen Zustand restauriert. Per-

spektivisch soll es nach Möglich-

keit wieder in Ronneburg im

Rahmen des Wismut-Erbes öf-

fentlich sichtbar werden.

Aufgrund der seltenen Emaille-

Maltechnik wird vermutet, dass

Werner Petzold der Künstler die-

ses Werkes ist. Die Maltechnik

wurde von ihm für das 1974 ent-

standene bekannte Wandbild „Die friedliche Nutzung der Kernenergie“

entwickelt, das als Kunst in der Landschaft bei Löbichau zu sehen ist.

Fakten zum Wandbild:

• Entstehung um 1975/1980

• Ursprünglich bestehend aus 10 x 7 Einzelplatten, die Platte

oben links ist weiterhin verschwunden

• die Gesamtgröße des Wandbildes beträgt ca. 8,20 x 4,06 m

Aufruf

Wer kann Hinweise zum wiederaufgetauchten Wandbild geben?

Wann wurde es von wem ge-

schaffen und montiert? Hat je-

mand Fotografien von dem Ge-

bäude mit Wandbild oder gar

vom Entstehungsprozess und

den Beteiligten?

Hinweise bitte an Dr. Andrea

Geldmacher, Referentin Museo-

logie: andrea.geldmacher@

wismut-stiftung.de, 

01511 4035207

n Über 30 Jahre verschollen – 

    großformatiges Wandbild wurde an Wismut Stiftung übergeben

Vereine und Verbände
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Aus der Region

n Ins Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher Betätigung, Förderung der Fantasie

und Kreativität begeistern seit nunmehr 32 Jahren junge Menschen in der Zethauer Freizeitstätte

„Grüne Schule grenzenlos“.  

Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser erzgebirgischen Kin-

der- und Jugendeinrichtung nicht mehr statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, Bolz-

platz und der Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für den besonderen Ferienspaß.  

Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, Nachtwanderungen ebenso wie Volley-

ball und Tischtennis lassen keine Langeweile aufkommen.  

Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils siebentägigen Ferienlagers wie auch

die Herstellung eines eigenen erzgebirgischen Souvenirs. 

Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienprogrammen der „Grünen Schule grenzenlos“. 

Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren. Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14 oder per Mail: 

info@gruene-schule-grenzenlos.de. Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de

Der Beauftragte der Bundesregierung für Ostdeutschland, Staats-

minister Carsten Schneider, und die Deutsche Stiftung für Engage-

ment und Ehrenamt (DSEE) wollen mit dem Wettbewerb das viel-

fältige Engagement der Bürgerinnen und Bürger in Ostdeutsch-

land würdigen und sichtbarer machen. Eine Jury zeichnet die Pro-

jektideen in drei Kategorien aus:

● „Engagement für mehr Lebensqualität und ein gutes Miteinan-

der“

● „Engagement für und von jungen Menschen“

● „Engagement für die Erinnerung an die Errungenschaften der

Friedlichen Revolution“

Bewerben können sich gemeinnützige Organisationen aus Städten

und Gemeinden mit bis zu 50.000 Einwohnern. Die besten 200 Ein-

reichungen werden mit einem Preisgeld zwischen

2.500 und 10.000 Euro ausgezeichnet. Das Preisgeld soll die Umset-

zung der Projektideen ermöglichen. Die Preisverleihung findet am

27. August 2024 im Stadion An der Alten Försterei in Berlin statt.

Staatsminister Carsten Schneider, Beauftragter der Bundesregie-

rung für Ostdeutschland:

„Wir reden immer von einer Spaltung der Gesellschaft: aber so viele

Menschen setzen sich für gesellschaftliches Miteinander und ihre

Gemeinschaft vor Ort ein. Das festigt den Zusammenhalt in unserer

Gesellschaft. Deshalb ist es mir so wichtig mit dem Wettbewerb

‘machen!’, gerade im ländlichen Raum Projekte und Engagement

sichtbarer zu machen und Engagierte zu bestärken. Ostdeutsch-

land steckt voller Tatendrang und Ideenreichtum, darauf können

wir stolz sein.“

Katarina Peranić, Vorständin der Deutschen Stiftung für Engage-

ment und Ehrenamt:

„Im 35. Jahr nach der Friedlichen Revolution ist es wichtig, die

Scheinwerfer auf die Errungenschaften der Menschen, Organisa-

tionen und Strukturen in den ostdeutschen Bundesländern zu rich-

ten und ihr vielfältiges Engagement für ein gutes, lebendiges Mitei-

nander vor Ort zu würdigen. Mit dem Wettbewerb ‘machen!’ geben

wir guten Ideen Rückenwind. Wir freuen uns auf viele Bewerbun-

gen, die die Kraft und die Vielfalt des Engagements in Ostdeutsch-

land zeigen.“

Alle Informationen zum Wettbewerb sowie die Gelegenheit zur Be-

werbung finden Sie auf der Webseite des Wettbewerbs: 

www.machen-wettbewerb.de.

HINTERGRUND

Engagement-Wettbewerb „machen!“

Der Wettbewerb „machen!“ würdigt das vielfältige Engagement in

ländlichen Regionen Ostdeutschlands und unterstützt gemein-

schaftsstiftende Projekte für den gesellschaftlichen Zusammen-

halt, die in Gemeinden mit bis zu 50.000 Einwohnerinnen und Ein-

wohnern umgesetzt werden. Bewerben können sich unter ande-

rem Vereine, Netzwerke, Bürgerstiftungen und Bürgergenossen-

schaften mit Sitz in den ostdeutschen Flächenländern. Der Wettbe-

werb des Beauftragten der Bundesregierung für Ostdeutschland

wird 2024 zum fünften Mal umgesetzt. In den Vorjahren wurden

bereits 467 Projekte gewürdigt. Seit 2023 wird „machen!“ in Koope-

ration mit der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt

umgesetzt. Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt

hat im Juli 2020 ihre Arbeit in Neustrelitz aufgenommen. Mit der

Stiftung gibt es erstmals eine bundesweite Anlaufstelle zur Förde-

rung ehrenamtlichen Engagements. Sie berät, qualifiziert, fördert

und vernetzt Engagierte und Ehrenamtliche und unterstützt diese

insbesondere in ländlichen und strukturschwachen Räumen.

n Wettbewerb „machen!“: Ostbeauftragter und DSEE prämieren Engagement 

    in Ostdeutschland – Engagierte können sich ab jetzt bewerben

Berlin/Neustrelitz, 08.04.2024. Bis zum 15. Mai 2024 können Engagierte und Ehrenamtliche aus den ostdeutschen Bundesländern

ihre Ideen für ein gutes Miteinander beim Wettbewerb „machen!2024“ einreichen.
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Im Februar 2024

konnte sich die

Stadt Ronneburg

über den Zugang ei-

nes besonderen

Schatzes freuen.

Volkmar und Stefan

Jahn aus Ronneburg

übergaben ein Ge-

mälde, als Schen-

kung, an das Archiv

unserer Stadt.

Auf dem Foto von

rechts: Volkmar

Jahn, Stefan Jahn,

Svenja Jahn, Klaus

Kammel

In einer feierlichen Form, mit dem Ostflügel des Ronneburger

Schlosses im Hintergrund, erfolgte die Übergabe. Stadtchronist

Klaus Kammel konnte dieses Bild, für das Stadtarchiv, dankbar ent-

gegennehmen.

Das Gemälde befindet sich im Originalzustand. Mit dem breiten,

schwarzen Holzrahmen aus der Entstehungszeit, ist die Ausführung

Öl auf Leinwand.

Es zeigt den Blick über den Baderteich, hin zur Stadt mit der Marien-

kirche.

Es ist signiert mit E. Hentschel und dem Jahr 1933.

Eine Widmung auf der Rückseite des Gemäldes zeigt auf, dass es im

Jahr 1933 in den Besitz der Familie Jahn gekommen ist.

Die Geschichte der Familie Jahn lässt sich weit über 100 Jahre in

Ronneburg zurückverfolgen.

Otto und Nelly Jahn wohnten in der Bachgasse Nr. 12. Dieses Haus

wurde abgerissen.

Im Alphabetischen Verzeichnis der selbständigen Einwohner Ron-

neburgs von 1938 ist Otto Jahn als Kutscher und 1948 als Holzar-

beiter festgehalten. 

Im Jahr 1922 wird Otto und Nelly der Sohn Herbert geboren. Im Ein-

wohnerverzeichnis von 1938 und 1948 steht, dass er von Beruf

Tischler ist und in der Geraer Straße 8 wohnt (die heutige Mühlen-

straße). 

Nach dem Tod von Herbert Jahn und seiner Ehefrau Maria Luise und

der Auflösung des Hausstandes, kam ihr Sohn Volkmar Jahn in den

Besitz des Gemäldes.

Der Familienrat traf die Entscheidung, dass dieses Gemälde, mit der

Darstellung des typisch Ronneburger „Vorzeigeblicks“, für die Öf-

fentlichkeit erhalten bleiben muss. 

Klaus Kammel, Stadtchronist (Text und Bilder)

n Bereicherung für das Bilderarchiv der Stadt Ronneburg

Historisches
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